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Die TGW wünscht allen ein frohes Osterfest!



Gut beraten Urlaub machen!

Gut beraten Urlaub machen.

DER Reisebüro
Wilhelm-Leuschner-Straße 2
67547 Worms
Tel.: 0 62 41 - 92 17 10
E-Mail: worms3@der.de

Treue-Coupon
Bitte ausschneiden und

bei Buchung bis 15.06.2007
in unserem DER Reisebüro vorlegen.

Dafür erhalten Sie von uns eine nützliche
und tolle Überraschung.

Wir freuen uns auf Sie!

Wir sind Ihre persönlichen Berater – gemeinsam finden wir genau die Reise, die zu 
Ihnen passt. Ob Pauschalreise, Kreuzfahrt oder Luxusreise, ob Bahntickets, Linien-, 
Charter- oder Billigflüge – wir möchten, dass Sie Ihre Traumreise finden. Und zwar 
ohne Kompromisse und natürlich zum besten Preis-Leistungs-Verhältnis. Denn wir 
lieben unseren Job und bilden uns deswegen stetig weiter. 

Kommen Sie zu uns ins DER Reisebüro,
wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Gute Nachricht

Unterstuetzen Sie durch Ihre Spende die dringend  
notwendige Sanierung unserer Jahnturnhalle.

Spendentopf
Der Spendentopf 
würde sich  
über weitere  
„Füllungen“  
sehr freuen!

Der Deckel ist geöffnet!

Überweisen Sie bitte Ihre Spende auf das 
Sonderkonto: Jahnturnhalle 24 538 · Volksbank Worms-Wonnegau · (BLZ 553 900 00)
Eine Spendenbestätigung wird Ihnen ausgestellt.
Wir danken allen schon jetzt für die Hilfe. Mit freundlichen Grüßen
TURNGEMEINDE 1846 WORMS E.V.

der TÜV hat die Jahnturnhalle nach Überprüfung wieder für  

öffentliche Veranstaltungen freigegeben. Nach Behebung 

der beanstandeten Mängel steht die Halle wieder uneingeschränkt zur Verfü-

gung und kann wieder vermietet werden.
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Kurz gesagt
„Einszweidrei, im Sauseschritt läuft die Zeit; 

wir laufen mit“. Gut hundert Jahre haben diese 
Zeilen von Wilhelm Busch schon auf dem Buckel, 
und scheinen doch auf diese Zeit zu passen, was 
unser Leben heute so unruhig macht. Wo ist 
denn die Zeit geblieben?

Die Leichtathleten haben im März an den 
LVR-Crossmeisterschaften und am Kreiswerfer-
tag teilgenommen. Nun steht der Frühling schon 
wieder vor der Tür und sie freuen sich, wenn sie 
nach den Osterferien wieder im Freien trainieren 
können. Auch die anderen Outdoor-Sportarten 
(wie man sie auf Neudeutsch nennt) wie Hockey 
und Baseball, zieht es wieder an die frische Luft.

Zukunftsorientierte Gesundheitsförderung

Die Turngemeinde besitzt nun auch das Güte-
siegel „Pluspunkt Gesundheit“ des Deutschen 
Turnerbundes und „Sport pro Gesundheit“ des 
Deutschen Sportbundes. Für die mit diesem 
Siegel ausgezeichneten Angebote gelten folgende 
Kriterien:

1. Zielgerechte Angebote
2. Qualifizierte Leitung
3. Einheitliche Organisationsstruktur
4. Präventiver Gesundheits-Check 
5. Begleitendes Qualitätsmanagement
6. Der Verein als Gesundheitspartner

Sportlehrer Markus Isselhard und die Übungs
leiterinnen Beate Rupp und Eliane Busch-Lorenz 
haben mit ihrer speziellen Übungsleiterausbil-
dung die Qualitätskriterien „Sport in der Prä-
vention“ erfüllt. Mit dem Kurs- und Sportan-
gebot bekennt sich die Turngemeinde zu einer 
zukunftsorientierten Gesundheitsförderung. 
Damit wurden wichtige Ziele für die Weiterent-
wicklung des Vereins geschaffen.

Diese Kurse, an denen auch Nichtmitglieder 
teilnehmen können, werden von den meisten 
Krankenkassen bezuschusst.

Herbert Laut

Jubiläums Turn- und Sportschau
vom 18. November 2006 im BIZ

DVD Preis 6,– Euro
erhältlich in der TGW-Geschäftsstelle

160 Jahre TGW
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Hubs  20.03.2007  22:35 Uhr  Seite 1

Wir bieten Ihnen als leistungsstarker Partner rund um die Immobilie
Verkauf und Vermietung von: • Ein- und Mehrfamilienhäusern • Eigentumswohnungen
• Bauplätze • Gewerbeeinheiten • Landwirtschaftliche Anwesen

Unsere Dienstleistung umfasst: Angebotsaufnahme, Bewertung, Unterlagenerstellung,
aktiver Verkauf, Finanzierungsbeschaffung, Kaufvertragsvorbereitung und Begleitung
zum Notartermin bis hin zur Überwachung der Kaufpreiszahlung.

Ihr ISD-Team freut sich auf Ihren Anruf oder Ihren Besuch in unserem Büro.

NEUMARKT 7 • 67547 WORMS • Tel. (06241) 6961 • www.denschlag.de

IMMOBILIEN-SERVICE DENSCHLAG
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Hierdurch laden wir die gewählten  
Delegierten zur

29. Ordentlichen  
Delegiertenversammlung

am Donnerstag, den 4. Juni 2007, 20.00 Uhr 
in die Jahnturnhalle Worms, Ludwigstraße 50, ein.

Tagesordnung

	 1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
	 2.	� Genehmigung der Protokolle der 28. ordentlichen Delegierten-

versammlung (veröffentlicht im JAHNRUF Nr. 2/2006)
	 3.	� Totenehrung
	 4.	� Wahl des Versammlungsleiters für die Entlastung  

des Vorstandes
	 5.	� Berichte 

a) Jahresbericht 
b) Rechnungslegung 
c) Kassenprüfungsberichte 
d) Bericht über den Turn- und Sportbetrieb 
e) Aussprache zu den Berichten

	 6.	 Genehmigung der Berichte
	 7.	� Entlastung der Schatzmeisterin und des Vorstandes
	 8. 	Genehmigung des Haushaltsplanes 2007
	 9.	� Wahlen 

a) zum Geschäftsführenden Vorstand 
b) zum Gesamtvorstand 
c) Kassenprüfer

10.	 Satzungsänderungen
11.	� Anträge
12.	 Beantwortung von Anfragen

Worms, den 27. Februar 2007

TURNGEMEINDE 1846 WORMS e.V.
Franz Stimmel	 Johann Ammon 
Vorsitzender	 Stellv. Vorsitzender
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Besuchen Sie uns im Internet:
www.dachdecker-stein.de

Heinrich Stein GmbH
Bedachungen

Rheinstr. 46	 Telefon (0‑62‑41) 65‑31 
67547 Worms	 Fax (0‑62‑41) 2‑57‑60

e-mail: Heinrich_Stein_GmbH@t-online.de

Bedachungen 
Isolierungen 
Gerüstbau 
Blitzschutz



Badminton

Nach dem fast die ganze Saison andau-
ernden verletzungsbedingten Ausfall von 
Christine Koop konnten Gabi Fischer und 
die jeweils eingesprungenen Ersatzdamen 
mit dem Herrenteam Tim Heckmann, Wolf-
gang Brodhäcker, Simon Gruber und Willi 
Kosashi zwar zeitweise eine gute Leistung 
zeigen, doch die erwarteten sicheren Damen-
punkte fehlten schon das eine oder andere Mal 
an der Motivation und zum Sieg. Jedoch alles 
in allem wird die erste Mannschaft kurz vor 
dem letzten Spiel gegen Mitkonkurrent Klein-
niedesheim die Klasse halten und will im Sep-

Kurz vor Ende der Mannschaftsrunde 2006/07

tember diesen Jahrese in die neue Saison und 
gesund und gestärkt ein neues Glück wagen. 

�

1. Seniorenmannschaft (Verbandsklasse)
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Auch hier blickt man auf eine nicht  
unproblematische Saison zurück, man denke 
hier z.B. an krankheitsbedingte Ausfälle, wie 
den Achillessehneabriss von Stammspiele-
rin Annette Benz mitten in der Saison. Ein 
großes Kompliment muss an die Geduld des 
Mannschaftsführers ausgesprochen werden, 
der es nicht immer leicht hatte, seine Schäf-
chen pünktlich zu den Begegnungen zusam-
menzutrommeln und die Interessen unter 
einen Hut zu bekommen. Absolute Säulen der 
Mannschaft waren neben den Stammspielern 
Gerhard Bonnet, Colin Brand, Manfred 
Schreiber, Nadine Bauer vor allem auch die 
Quereinsteiger Ralf Mansperger, Susann 

2. Seniorenmannschaft (A-Klasse)

Jendricke und Sabine Hartmann. Vor dem 
letzten Spiel hofft man auf jeden Fall auf den 
Klassenerhalt, nachdem die letzten Begeg-
nungen viel Kraft und Energie gekostet haben. 

Das an Alter und Spielerfahrung jüngste 
Team der TG Worms um Mannschaftsführer 
Waldemar Knaub mit Sebastian Müller, 
Patrick Felkel, Torsten Heydt, Dominik 
Bärsch, Christoph Backes und Sebastian 
Schader, den Damen Corinna Hammond, 
Olga und Anna Biegler und Sabine Hart-
mann hat sich mehr oder weniger wacker in 
dieser untersten Spielklasse, die jedoch vom 
Spielniveau nicht unbedingt zu unterschätzen 
ist, gehalten. Zwar konnte  man in dieser ers-
ten Saison noch nicht mit einem vorderen Platz 
rechnen, doch der Spaß und das Sammeln von 

3. Seniorenmannschaft (C-Klasse)

Spielerfahrung stand hier im Vordergrund 
und hat dieses Team auch zusammengehalten. 
Herzlichen Glückwunsch. 

Dank an dieser Stelle – an unsere unermüdlichen Mannschaftsführer Wolfgang, Simon, 
Christoph und Waldemar, die keine Kosten und Mühe gescheut haben, die Mannschaften zu 
motivieren und optimal aufzustellen, 

– an unsere f leißigen Ersatzspielerinnen Angelika Gutjahr, Susann Jendricke und Sabi-
ne Hartmann, die sich unermüdlich und teilweise sehr erfolgreich gegen die starken Gegne-
rinnen gewehrt und den Mannschaften wirklich aus der Patsche geholfen haben. Insbesondere 
sind hier auch die Einsätze in der 1. Mannschaft zu erwähnen, bei denen sich die drei richtig 
gut gegen die starken und erfahrenen Gegnerinnen in der Verbandsklasse verkauft haben.



12

Markert-Orthopädie
N  Einlagen nach Computeranalyse

N  Individuelle Einlagen
N  Schuhe nach Maß
N  Orthopädische Schuhänderungen
N  Bandagen, Orthesen
N  Alle Kassen

KURT MARKERT Orthopädie-Schuhmacher-Meister
Rheinstraße 8 · 67547 Worms · Telefon 0 62 41 / 2 89 83 · Telefax 8 26 17

Unsere Jugendmannschaft um Mannschafts-
führer Waldemar Knaub mit Bastian Ehses, 
Torsten Heydt, Dominik Bärsch, Christoph 
Backes sowie den Mädels Nora Hils, Nicole 

Jugendmannschaft

Skzipczyk und Farina Steger erreichte nach 
dem 4. Spieltag in Gruppe 3 den dritten Platz 
vor Westhofen, Alsheim und Ludwigshafen. 
Wir gratulieren für diese Leistung.
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Auch unsere Schülermannschaft mit Domi-
nik Sauer, Lukas Stahl, Oliver Heydt, Anni-
ka Mailahn, Jonas Göbel, Hannes Reimann 
Andreas Werns, Maria Marzola, Nathalie 

Schülermannschaft U13/U15

Kardus und Anna Noll belegte in der Bezirks-
klasse III Platz 3 vor Neuhofen II und Mutter-
stadt II. Auch hier herzlichen Glückwunsch. 

Hier startete Fabienne Fischer mit ihren 
Teamkollegen aus Mutterstadt und belegte in 
ihrer Gruppe immerhin den 2. Platz vor dem 
Team aus Fischbach.

U12 Schülermannschaft in Spielgemeinschaft  mit LTC Mutterstadt

Tolle Leistung von Mareike Milnickel und Mona Fischer beim DVB-Ranglistenturnier am 
22. – 24. September 2006 im sächsischen Zittau.

Turniererfolge

Nach langer Anfahrt und mehreren Staus 
kam die Gruppe des BVRP mit Mareike und 
Mona leider zu spät für die Mixeddisziplin 
am Freitag an, diese Disziplin war also gleich 
kampflos verloren. Eine Überraschung jedoch 
gab es im Damendoppel: 15 Paarungen waren 
angetreten. Die an Position zwei gesetzten 
– späteren Finalistinnen – Claudia Vogel
gsang/Stefanie Struschka mussten bereits in 
der ersten Runde um das weitere Fortkommen 
bangen: Mona Fischer mit ihrer Doppelpartne-
rin Julia Schmidt konnte erst nach drei Sätzen 
(14:21, 21:11, 21:19) äußerst knapp aus dem 
Tableau verdrängt werden. Ein schöner Erfolg 
für die Doppelspezialistin Mona.

Mona Fischer und Mareike Milnickel
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Teilnahme der beiden Spitzenspielerinnen des BVRP am Internationalen Turnier Bitburger 
Badminton Open vom 24. – 29. Oktober 2006 in Saarbrücken (www.bitburger-open.de)

Die beiden Wormserinnen traten in die-
sem Jahr erstmals als Spielerinnen bei diesem 
hochklassigen Event mit viele internationalen 
Badmintonstars an. Hier gilt es zunächst ein-
mal Spielerfahrung auf höchstem Niveau zu 
sammeln. Als Einsteiger hatten die beiden in 
den Disziplinen Dameneinzel, Damendoppel 
und Mixed keine guten Setzplätze und kamen 
über die Vorrunde deshalb verständlicherwei-
se nicht hinaus. 

Mona Fischer

••• TIPP ••• TIPP ••• TIPP •••
Internet-Verbindung zum Badmintonverband Rheinhessen/Pfalz mit vielen Informationen 
zum BADMINTON-SPORT und Events in unserer Region: www.b-v-r-p.de
Nationale und Internationale Events findet Ihr auf: www.badminton.de
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Ausrichter der BVRP-Verbandsmeisterschaft Schüler und gleichzeitig der Senioren am 24./25. 
November 2006 im BIZ

Die BADMINTON-Abteilung der TG Worms –
inzwischen eine gut funktionierende Abteilung

Zum zweiten Mal großen 
Anklang bei den Teilnehmern 
fand diese Doppelveranstal-
tung im Wormser BIZ. Die 
gute Stimmung (an beiden 
Turniertagen) des umfang-
reichen Helferteams der TG 
Worms, das wiederum alle 
Hände voll zu tun hatte, über-
trug sich leider nicht auf den 
Gesamttenor im BVRP, da der 
Vorstand den Vertrag mit Ver-
bandstrainerin Katja Micha-
lowski nicht verlängert hat. 

Ein Servicestand mit 
Schlägerbespannung und 
Neuigkeiten wurde vom 
Racket-Shop aus Großwall-
stadt. Vielen Dank. 
www.racket-shop.de

Die Nibelungenstädter mit 
der 24 Felder umfassenden 
BIZ-Halle haben sich inzwi-
schen wieder einen guten 
Namen als Ausrichter auf 
Verbands- und Südwestebene 
erworben. Unsere Schülerin 
Fabienne Fischer hat als ein-
zige Wormserin bei den Schü-
ler-VBM teilgenommen und 
bei starkem Teilnehmerfeld 
im Mädcheneinzel U11 Platz  
5 und mit ihrem Partner Felix 
Hammes aus Fischbach den 3. 
Platz im Mixed U11 erreicht.

Mareike Milnickel und
Mona Fischer erfolgreich
Bei den Badminton-Verbandsmeisterschaften der Senioren wurden die Erwartungen
nicht ganz erfüllt
Erneut konnte sich der Ausrichter TG
Worms über viele Meldungen freuen.
Die Zusammenlegung dieser beiden
großen Turniere des BVRP im Worm-
ser BIZ kam bei allen Altersklassen
gut an.

BVRP-Turnierwart Roland Vogt leitete
das Turnier bei den Schülern, bei dem
von der TGW Fabienne Fischer bei den
Mädchen U 11 antrat. Sowohl im Ein-
zel als auch im Mixed mit Felix Ham-
mes (SV Fischbach) und konnte am
Ende mit dem fünften Platz im Mäd-
cheneinzel und dritten Platz im Mi-
xed durchaus zufrieden sein. Unter
den Augen der BVRP-Landestrainerin
Katja Michalowsky dominierten im
Jungen-, Mädcheneinzel, Jungen-,
Mädchendoppel und Mixed die
Schüler des SV Fischbach, die auch
gleichzeitig Schüler des Heinrich-
Heine-Sportgymnasiums in Kaisers-
lautern sind und gegenüber den Ver-
einsspielern einen deutlichen Trai-
ningsvorteil haben.

Im Seniorenbereich unter Leitung
der beiden BVRP-Sportwarte Kurt
Dürr und Heinz Feierabend (TGW)
hatte sich viel aktuelle Badmintonpro-
minenz des Verbandsgebiets einge-
funden. Die beiden Wormser Asse
Mareike Milnickel und Mona Fischer
traten zunächst am Samstag im Ein-
zel an. Die an Nummer eins gesetzte
Mareike setzte sich bis ins Endspiel
durch und gewann hier in drei Sätzen
gegen Elena Zinßisus aus Fischbach.
 Mona, die insbesondere als Doppel-
spezialistin gilt, musste sich im Halb-
finale geschlagen geben. Mit einem

dritten Platz qualifizierte sie sich aber
auch für die SWDM im Januar. Auch
bei den Herren machten die Spieler
aus Fischbach und Hütschenhausen
die vorderen Platzierungen unter sich
aus. Jugendnationalspieler Fabian
Hammes (Fischbach) dominierte über
den ehemaligen Nationalspieler Jan
Junker (Hütschenhausen).

Die Doppeldisziplinen starteten mit
dem Mixed. Ex-Nationalspielerin und
Verbandstrainerin Katja Michalowsky
holte sich mit ihrem Partner Florian
Kirch den Titel vor Histel/Krauspe.
Im Damendoppel unterlag das favo-
risierte Wormser Paar Mona Fischer/
Mareike Milnickel im Halbfinale äußerst
knapp im dritten Satz mit Pech gegen
die Paarung Michalowsky/Hammes.

Die beiden Wormserinnen wurden
den in sie gesetzten Erwartungen
nicht ganz gerecht und lediglich
Dritte. Den Titel sicherte sich das
Fischbacher Doppel Michalowsky/
Hammes gegen Kreibisch/Krauspe
aus Hützenhausen.

Den Sieg im Herrendoppel ging an
die beiden Routiniers Junker/Kreibisch
(Hützenhausen), die sich gegen die
jungen Deguili/Hammes F. (Fisch-
bach) durchsetzen konnten.

Die Vereine Fischbach und Hütschen-
hausen spielen derzeit im Verbands-
gebiet am höchsten und stellen da-
her auch die stärksten Talente. Nach
dem Auflösen der Bundesligamann-
schaft in Ludwigshafen sind  Mona
Fischer zum SV Fischbach und Ma-
reike Milnickel nach Hütschenhausen
gewechselt. Sie trainieren weiter un-
ter Verbandstrainerin Katja Micha-
lowsky. Für den weiteren sportlichen
Werdegang gilt es Abiturprüfung
bzw. Studium mit dem täglichen
Training weiterhin unter einen Hut
zu bekommen.

Aus Wormser Sicht darf man mit
einem Titel und zwei dritten Plätzen
zwar zufrieden sein, wenn auch mit
ein bisschen mehr Fortune im Da-
meneinzel und vor allem im Damen-
doppel ein weiterer Titel drin gewe-
sen wäre und ihren guten Ruf als
exzellente Doppelspielerinnen wieder
einmal bestärkt hätte. Viele fleißige
Helfer/-innen sorgten an zwei Tagen
auch mit Speis und Trank, für eine
gute Badmintonatmosphäre in den
beiden BIZ-Sporthallen.  -GF-

Mona  und Fabienne Fischer sowie Mareike Milnickel (v.l.n.r.) vertraten erfolgreich
die Farben der TGW-Badmintonabteilung.

Ohne all diese fleißigen Helfer/-innen wäre eine solche Zweitageveranstaltung
nicht durchführbar.          Fotos: Klaus Diehl
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Unsere aktiven Spieler Waldemar Knaub 
und Willy Kosashi haben sich zum C-Trainer-
Lehrgang des BVRP in 2007 angemeldet. Unser 
Trainerteam wird sich somit verstärken. 

Durch das seit nunmehr vielen Jahren stetig 
abgehaltene Training im Schüler- und Jugend-
bereich kann die Abteilung stolz von sich sagen, 
dass alle Altersklassen von 8 bis 18 reichlich 
vertreten sind. Nicht nur diese Tatsache, auch 
die gute Mischung von Jungen und Mädchen 
bei dieser Sportart, die gemeinsam trainie-
ren, schafft eine angenehme Atmosphäre für 
alle Beteiligten. Die Durchgängigkeit in allen 
Altersklassen und Spielstärken ist nicht nur im 
Jugend- sondern auch im Seniorenbereich eine 
Tatsache. Eine Aufgabe für die beiden Trainer 

Erfreulich – wir dürfen auf mehr Qualität hoffen

Simon Gruber und Gabi Fischer, dies opti-
mal zu koordinieren und unter einen Hut zu 
bringen. 

Durch ständige Fortbildungen (Simon Gru-
ber besuchte gerade den B-Trainer-Lehrgang 
im BVRP, Gabi Fischer ist durch ihre Tätigkeit 
als BVRP-Jugendwartin mit vielfältigen und 
aktuellen Trainingsmethoden auf dem Lau-
fenden) versuchen die beiden immer wieder 
weitere Optimierungen zu erreichen. Insbe-
sondere soll das Ziel für die Zukunft sein, die 
verschiedenen Voraussetzungen der Spiele-
rinnen und Spieler nicht nur auf dem Spielfeld, 
sondern auch im geselligen Bereich vorwärts 
zu bringen und die Abteilungsgemeinschaft 
weiter zu festigen. 

Nachdem das Badminton bei der TG Worms 
einen immer größeren Zulauf erfährt – mitt-
lerweile kommen sogar auch Spieler/-innen 
aus Hessen über den Rhein nach Worms 
– reichen die bisherigen Trainingskapazi-
täten nicht mehr aus. Sowohl im Jugend- als 
mittlerweile auch im Erwachsenenbereich ist 
die Nachfrage und der Bedarf nach weiterem, 
qualifizierten Training groß. Die Hallenkapa-
zitäten und Trainingszeiten im BIZ und in der 
Jahnturnhalle sind sehr begrenzt und man 
hofft, in der Zukunft weitere Hallenzeiten zu 
bekommen. In der Zwischenzeit wird jede 
Möglichkeit zum Training genutzt, auch am 

Flexibel einberufenes Sondertraining

Sonntag, wenn z.B. Hallenteile des BIZ zur 
Verfügung stehen. Mit Kind und Kegel treten 
die bunt gemischten Gruppen der Badmin-
tonspieler an, um Technik und Beinarbeit zu 
verbessern. 

Geplant ist es auch, vom BVRP veranstaltete 
Techniklehrgänge mit qualifizierten Trainern 
nach Worms zu holen.

Auch die zur Zeit in der Oberliga spielende 
Wormserin Mona Fischer absolviert gerade 
einen Trainerlehrgang mit einer von Bun-
deshonorartrainer Bernd Brückmann geleite-
ten Gruppe.

Die BADMINTON-Abteilung der TG Worms 
ist innerhalb des Badmintonverbandes Rhein-
hessen-Pfalz immer wieder als sehr rührig in 

Vielen Dank an die Verantwortlichen der Stadt Worms, des Hauptvereines TG 
Worms und an die Hausmeister

Sachen Ausrichtung von Turnieren zu benen-
nen. Mit einer der (oder gar der größten aller 
Sporthallen mit dem BIZ) ergreifen die Verant-
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Jugendgruppe

Schülergruppe

wortlichen die Gelegenheit, die Nibelungenstadt 
Worms wieder als einen bekannten Ort des 
Badmintongeschehens ins Gespräch zu bringen. 
An dieser Stelle vielen Dank an alle Verantwort-
lichen bei der Stadt Worms, Herrn Vogt, den 
Hausmeistern Herrn Seehaus, Herrn Diehl und 

Herrn Schüttler, den fleißigen Helfern und allen, 
die die Sportart BADMINTON in irgendeiner 
Art unterstützen, und auch insbesondere auch 
allen Verantwortlichen der TG Worms, Frau 
Karlin, Frau Weinheimer und allen hier nicht 
im einzelnen aufgeführten Personen. 



18

optik 
meurer

Marktplatz 29 · 67547 Worms · Tel. 0 62 41-9 20 99 0
Augenoptik · Kontaktlinsen · vergrößernde Sehhilfen

Die schönste Schumode
für jeden Anlass!
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Sebastian Schader

BADMINTON-Menschen in der TG Worms:
… eine Bereicherung für unsere Abteilung!

der Hesse aus Biblis, seit ca. einem halben 
Jahr bei der TG Worms, um hier mal so richtig 
Badmintonspielen zu lernen, weil es über dem 
Rhein nicht so richtig funktioniert. Engagier-
te sich sofort als Helfer bei unserem Turnier 
und wurde auch gleich integrierter Spieler in 
unserer dritten Mannschaft. 

Willy Kosashi

Doppelspezialist unserer ersten Mannschaft 
mit Heimat Indonesien. Fühlt sich mittlerwei-
le richtig wohl bei den Wormser Federballern. 
Schreibt gerne e-mails, kümmert sich aufop-
ferungsvoll um unsere Jugend, will noch viel 
dazulernen.  Wir freuen uns, dass er bei uns ist, 
wenn er auch in nächster Zeit aus familiären 
Gründen einige Zeit wieder in seiner Heimat 
Indonesien verbringen wird. Wir freuen uns 
für ihn und hoffen, dass er am Saisonbeginn 
im September wieder unser Team verstärkt. 
Mach’s gut Willy.

Sabine Hartmann

Retterin in der Not, wenn es um den Einsatz 
als Mannschaftsspielerin geht, Mutter der süßen 
kleinen Carina, beißt sich im Training durch, 
wenn auch manche Herren nicht immer so mit 
den Damen wollen.... Mit großem Mut tritt sie 
im neuen Badmintonrock an und zieht weitere 
Damen mit. Vielen Dank für alles Sabine, in der 
nächsten Saison wirst Du alle schlagen.
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Unser Anliegen: HOMEPAGE Aktuell

Hier die Adresse der Homepage: 

www.badminton-tgworms.de

e-mail-Kontakt: 

info@badminton-tgworms.de

Hier koennt Ihr alle wichtigen Events rund ums  

Wormser TG-BADMINTON verfolgen. 

Alle Mitglieder und Freunde sind aufgerufen, unsere Home-

page-Gestalterin Sabrina (s_feierabend@t-online.de) mit 

aktuellen News und Fotos zu versorgen, um die Aktualitaet 

zu wahren.
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Trainingszeiten
Montags	� 18.00 – 20.00 Uhr BIZ 

Schüler & Jugendliche
Freitags	� 18.00 – 19.15 Uhr  

Jahnturnhalle 
Schüler bis 14 Jahre 
19.00–20.00 Uhr  
Jahnturnhalle 
Jugendliche ab 14 Jahre

jeweils	� Montags (BIZ) und  
Freitags (Jahnturnhalle)  
ab 20.00 Uhr Seniorentraining

Abteilungsleiter:
Simon Gruber · Tel. 06241/5 24 38

Sportwart:
Heinz Feierabend · Tel. 06241/5 51 53

Jugendwart:
Gabriele Fischer · Tel. 06241/59 23 19

Übungsleiter:
Willy Kosashi · Tel. 06241/205267 
Waldemar Knaub · Tel. 06241/592482

Kassenwart:
Tim Heckmann · Tel. 06241/46055

Schriftführer: Waldemar Knaub

Zum Abschluss möchten wir auch heute wieder recht herzlich für das Engage-
ment der Eltern als Fahrer, Betreuer, Kuchen- und Salatspender, etc. danken. 
Wir wünschen uns, dass wir weiterhin so toll und engagiert unterstützt wer-
den. 

Vielen Dank.

TERMINE
Bitte informiert Euch auf der Homepage 
www.badminton-tgworms.de

Sonstige geplante 
AktivitäteN

• �28./29. April 2007  
Fahrt nach Auxerre und Teilnahme am 
Badmintonturnier des dortigen Badmin-
tonvereines (bei Interesse wendet Euch an 
Simon Gruber)

• �Techniklehrgänge für unsere Schüler und 
Jugendlichen sowie Mannschafts- und  
Hobbyspieler 

• �Teilnahme an Bezirks- und Verbandstur-
nieren bzw. Hobbyveranstaltungen

Für weitere Vorschläge und 
Ideen sind wir jederzeit 

offen und dankbar!

Die BADMINTONABTEILUNG 
der TG Worms wünscht allen 
Freunden und Bekannten ein 
frohes Osterfest,  einen guten 
Start in den Frühling und die 
neue Saison.
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Wir bieten Lösungen  
im Bereich:

•	Elektrotechnik

•	Automation

•	Antriebstechnik

•	 Industrie-Mechanik

für die Industrie

Wir steigern die Sicherheit, die Qualität und – wenn möglich – auch die Pro-
duktivität in Ihrem Unternehmen durch unsere Dienstleistungen.

Unsere Stärke:

–	� Förderung der Produktionsziele  
bei unseren Kunden

–	�E ntlastung für unsere Kunden,  
wenn es um spezielles Wissen  
und persönliche Ressourcen  
geht, um Zeit und Kosten zu 
optimieren und zu straffen

–	� Service pur, rund um die Uhr

Aber natürlich auch:

•	 Verkauf von Elektroinstallationsmaterial für Hausbau und Modernisierung

•	� Handwerksmaschinen: 
	� Stichsägen, Handbohrmaschinen, Elektrobohrhämmer, Akkuschrauber,  

und vieles mehr

für den privaten Bedarf

Ihr kompetenter Partner für  
technische Dienstleistungen

VSK-Technik Kübler GmbH
Mittelrheinstr. 9, 67550 Worms ·‑Tel. 0 62 42/9 11 63-0, Fax 0 62 42/9 11 63-99 
e-Mail: vsk@vsk.de · www.vsk.de

VSK Technik 
KUbler
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Baseball

Beim ersten Spiel in Saarlouis war die Mann-
schaft noch nicht richtig angekommen. Gegen 
den Favoriten aus Mainz gab es die erwartete 
Niederlage. 

Allerdings hatten die Wormser mit einem 
derart deutlichen Ausgang nicht gerechnet. 
19:2 mussten sich die jungen Cannibalen 
geschlagen geben. Die Pause bis zum nächsten 
Spiel nutzte das Trainergespann Elschner und 
Biedert, um die Mannschaft neu einzustellen. 
Wie verwandelt spielten die Wormser gegen 
den Gastgeber und Hallentitelverteidiger auf. 

Jugend-Baseball-Hallenturnier in Saarloius

In einem spannenden Spiel mit ständig wech-
selnder Führung gewannen die Wormser ver-
dient mit 8:6.

Im letzten Spiel ging es gegen die Vertre-
tung aus Trier. Das Team konnte an die guten 
Leistungen des Saarlouisspiels anknüpfen 
und gewann ungefährdet 9:3. Beste Wormser 
waren Jonas Wingerter, der mit zwei Homeruns 
offensive Akzente setzen konnte und Neuzu-
gang Aryan von Eiken, der sich sehr gut in die 
Mannschaft integrierte und sowohl in der Ver-
teidigung wie auch im Angriff überzeugte.
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Die Boxer konnten 2006 nicht an die Erfolge 
der letzten Jahre anknüpfen. Abteilungsvor-
stand Walter Lösch sprach in seinem Jahres-
rückblick bei der gutbesuchten Weihnachts-
feier von einem turbulenten Jahr. Vor allem 
die Trainerfrage brachte ihm viele schlaflose 
Nächte. Die Forderung eines evtl.neuen Trai-
ners konnte man aus finanziellen Gründen 
nicht akzeptieren. Lösch bedankte sich bei 
allen, auch im Namen von Wolfgang Bischer, 
für ihr Engegement zum Wohle der Abteilung.

Das Sportjahr begann mit dem Nachwuchs-
turnier. Höhepunkt war im letzten Jahr wieder 
die Backfischfest-Matinee, wo die verstärkte 
TGW-Boxstaffel zu einem unerwartet klaren 
Sieg gegen die Staffel aus der Slowakei kam. 
Dieser hohe Sieg konnte nicht über die Qualität 
der Veranstaltung hinwegtäuschen.

Südwestmeister 2006 wurden: Marcel 
Frosch, Jugend Weltergewicht und Walde-
mar Hunecker im Männer Mittelgewicht der  
B-Klasse. Dieser erhielt auch den Ehrenpreis 
als bester Techniker. Vizemeister wurden:  
Nurlan Mamadov, Jugend Federgewicht,  
Marvin Sanders, Jugend Superschwergewicht 
und Vladimir Zanker im Jugend Federge-
wicht. Die Südwestmeisterschaften 2006 
waren nicht in dem erhofften Maße erfolg-
reich, da in der Jugend-, Kadetten- und Junio-
renklasse viele unserer Boxerinnen und Boxer 
keinen Gegner erhielten oder teils unerwartet 
Endkämpfe verloren.

Drei Boxer der TGW lösten im letzten Jahr 
die DM-Tickets. Bei den Gruppenmeister-

Jahresrückblick 2006

schaften der Jugend, Kadetten und Junioren 
der Landesverbände Südwest-Saar, Thüringen, 
Hessen und dem Rheinland feierten sie einen 
tollen Erfolg. Mit Vladimir Zanker, Cons-
tantin Briest und Marvin Sanders konnten 
sich drei Nachwuchsboxer für die DM quali-
fizieren. Alle erreichten bei den Deutschen 
einen beachtenswerten 5. Platz. Dies ist sehr 
erfreulich und zeigt, dass unsere Trainings-
arbeit auf dem richtigen Weg verläuft. Unsere 
Nachwuchsboxer standen im Südwesten auch 
2006 an der Spitze.

Sehr beliebt ist das Erich-Kress Gedäch-
nis-Pokalturnier. Boxer aus fünf Landesver-
bänden hatten im letzen Jahr wieder daran 
teilgenommen. Wolfgang Bischer hatte 23 
Kämpfe zusammengestellt. In der Vereins-
wertung belegte die Turngemeinde den 3. 
Platz. Der Wanderpokal ging endgültig nach 
Wuppertal. 2007 wollen die Söhne von Erich 
Kress wieder einen neuen zur Verfügung 
stellen. Auch was den Veranstaltungsbesuch 
anbetrifft, war es wieder ein bewegtes Jahr. 
23-mal waren die Trainer fast in der gesamten 
Bundesrepublik unterwegs.

Mit Volker Schmitt erhielt ein weiterer 
Kampfrichter der Turngemeinde die interna-
tionale Punktrichterlizenz. 

Das B0X-GYM an der Mainzer Straße ist zur 
Zeit sehr gut besucht. Einige hoffnungsvolle 
Talente trainieren mehrmals in der Woche und 
geben bei den Nachwuchsveranstaltungen im 
Frühjahr ihr Ringdebüt. Fünf Boxer bereiten 
sich zur Zeit auf die Ausscheidungskämpfe der 
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Trainingszeiten:
Montag,	 17.00 - 18.00 Uhr	 Schüler bis 12 Jahre
Montag,	 18.00 - 20.00 Uhr	 Jugend, Männer, Frauen
Dienstag,	 18.30 - 20.00 Uhr	 Fitnesstraining ab 30 Jahre
Mittwoch,	 18.00 - 20.00 Uhr	 Sparring Wettkämpfer
Donnerstag,	 17.00 - 18.00 Uhr	 Schüler bis 12 Jahre
Donnerstag,	 18.00 - 20.00 Uhr	 Jugend, Männer, Frauen  
Freitag,	 18.00 - 20.00 Uhr	 Jugend, Männer, Frauen
Samstag,	 nach Bedarf

	 14./15.04	 Ausscheidungskämpfe zur DM . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         Thüringen	
	 	 Jug./Kadetten/Junioren
	 28.04.	 Internationales Frauen-Boxturnier . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     Wuppertal
	29.06. – 01.07.	 Internationaler Hessen Cup . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                Leun
	 26.08.	 Box-Matinee . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   Backfischfestzelt
	 13.10.	 Beginn der Südwestmeisterschaften
	 17.11.	 Erich-Kress Gedächtnisturnier . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            Worms

Termine

Jugend, Kadetten und Junioren vor, die in die-
sem Jahr in Thüringen stattfinden. Die Worm-
ser Trainer möchten u.a. in diesem Jahr wie-

der am internationalen Hessen-Cup in Leun 
und am internationalen Frauen-Boxturnier in 
Wuppertal teilnehmen.

Der Leistungsbeauftragte des SWABV 
Günter Wiewecke, Kaiserslautern, hat die 
talentierten Boxer Marcel Frosch, Mar-

Drei TGW-Boxer im D-Kader

vin Sanders und Konstantin Briest in den  
D-Kader aufgenommen.

Mit einer Benefizveranstaltung am 21. April 
in der Monsheimer Schulturnhalle wollen die 
Boxer der TGW den an Leukämie erkrank-
ten 24-jährigen Monsheimer Sportkegler 

Boxer helfen Sportkegler

Denic Kraus unterstützen. Die sportliche 
Vorbereitung übernehmen Wolfgang Bischer,  
TG Worms, und Ludwig Braus vom VT Frank-
enthal.
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Otto Korn 1/1
Film liegt vor
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Eiskunstlauf

Auf ein erfolgreiches Wochenende bei den 
Rheinland-Pfälzischen Landesmeisterschaf-
ten im Eiskunstlaufen und Eistanzen können 
die Kufenkünstler der Turngemeinde 1846 
Worms im 25. Jubiläumsjahr zurückblicken. 
Die TGW‘ler freuten sich über gute und sehr 
gute Platzierungen. Mit zwei Goldmedail-
len,  je einer Silbernen, einer Bronzenen und 
weiteren guten Plätzen kehrten sie zufrieden 
nach Hause. Karen Seger belegte bei ihrem 
Debüt im  Eistanzen Kunstläuferklasse gleich 

Eiskunstlauf-Landesmeisterschaften in Neuwied 2007
TG Worms Eisläufer 2 x Gold, 1 x Silber, 1 x Bronze

den ersten Platz. In der Kategorie Nachwuchs-
Eistanz kamen Simone Lehnert auf Platz 
zwei und Michelle Kratz belegte den dritten 
Podestplatz. Im Wettbewerb Kunstlaufen 
kam Hendrik Seger (Bruder von Karen) in 
der Anfängerklasse auf das Siegertreppchen. 
Weitere Platzierungen: Freiläufer: Forugh 
Maleki-Nazari Platz 9, Figurenläufer: Alex-
andra Naumova Platz 11 und Anfängerklasse: 
Madeleine Kratz Platz 8.

v.l.: Forugh Maleki-Nazari, Trainerin Barbara Bank-Wolf, Hendrik Seger, Madeleine Kratz u. Alexandra Naumova

Bei der quasi Generalprobe eine Woche zuvor beim Kürwettbewerb Dillinger Stadtpokal 
waren die TGW-Eissportler am Start. Hendrik Seger erreichte den ersten Platz, Anfängerklasse, 
die Damen Forugh Maleki-Nazari, Freiläufer vierter Platz, Figurenläufer: Alexandra Naumova 
Platz dreizehn und bei den Anfängern Damen kam Madeleine Kratz auf den fünften Platz.

Kürwettbewerb Dillinger Stadtpokal
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…und so fing es an
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Eissporthalle Mainz

Öffnungszeiten Saison 2007
Montag	 09:00 - 15:45 Uhr
 	 13:00 - 15:45 Uhr Familientag

Dienstag	 09:00 - 16:45 Uhr

Mittwoch	 09:00 - 16:45 Uhr
 	 20:00 - 22:00 Uhr

Donnerstag	 09:00 - 16:45 Uhr
 	 20:00 - 22:00 Uhr Ladiesnight 
� - Freier Eintritt für Damen

Freitag	 09:00 - 16:45 Uhr
 	 19:00 - 22:00 Uhr  Eisdisco

Samstag	 09:00 - 12:00 Uhr
 	 14:00 - 17:45 Uhr
 	 19:00 - 24:00 Uhr  Eisdisco

Sonntag	 09:00 - 12:00 Uhr
 	 14:00 - 20:00 Uhr

Feiertagsregelungen
08.04. Ostersonntag geschlossen
09.04. Ostermontag 13:00 - 18:00 Uhr

Dr.-Martin-Luther-King-Weg 19
55122 Mainz · Tel. 06131 320050

25 Jahre TGW Eissport
1982 - 2007

Am Donnerstag, den 25. März 1982, wurde die TGW-Eis-
sportabteilung gegründet. Anläßlich unserer Jubeltage möchten 
wir Sie zu folgenden Veranstaltungen recht herzlich einladen!

21. April	� Offizieller Empfang ab 12 Uhr mit Schau
laufen in der Eissporthalle Mainz

16. Juni	� Akademische Feier ab 14 Uhr im ev. Gemein-
dehaus, Worms-Pfeddersheim, Lutherstraße 8

Trainingsfreizeit 2007 
Willingen (Sauerland)
in der ersten Herbstferienwoche
Anreise:	 �Sonntag, den 7. Oktober 07
Rückreise:	�Freitag, den 12. Oktober 07

Info und Anmeldungen: �
Ingrid Bongibault – Tel. (0 62 47) 4 77	
oder Steffi Kratz – Tel. (0 67 34) 96 23 94

ab 24. April 2007
Dienstags von 17.30 – 19.00 Uhr
BIZ Sporthalle, Von-Steuben-Straße 31, WO

Inline-Skating
unter Anleitung

NEU•NEU•NEU
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Chère Ingrid, Cher Christian, j‘ai bien reçu les 
photos de l‘excurssion à  Kaiserslautern entrepri-
se avec les enfants et j‘en étais particulièrement 
fière, de voir mes enfants si épanouïs malgré la 
distance qui les séparait de moi. Ceci en grande 
partie grâce à vous autres.

Auch wenn ich Euch kein Lebenszeichen gebe, 
kann ich wohl sagen, daß mein Herz immer 
noch für Deutschland schlägt, und ich danke 
dem Herrn jeden Tag, daß ich Menschen wie ihr 
jemals getroffen habe. Meine Kinder sind sehr 
glücklich und haben die Chance endlich wieder 
in einer Eiskunstlaufgemeinde mitzumachen. 
Julien kann endlich seinen Traumsport ausü-
ben, Hockey wollte er immer spielen. Ihr wißt 
ja, es ist der Nationalsport hier in Kanada, von 
daher nicht so teuer ist. Abbygail geht Schlitt-
schuh laufen. Ich habe im August wieder ange-
fangen zu studieren und muß dafür arbeiten 
gehen. Ich werde in den nächsten 2 Jahren im 
Studium sein, um meinen Master zu bekom-
men. Es ist hart, denn ich muß meine Familie 
in Afrika auch noch versorgen. Seid mir nicht 
böse, wenn ich nicht rechzeitig auf Euer e-Mail 
antworte. Ich bin ständig unterwegs, aber ich 
habe zwei super Kinder, die sich zum Teil schon 
versorgen können. Es klappt alles zur Zeit und 
wir sind froh darum.

Encore un petit mot pour Christian, De part 
mon travail de coordonatrice d‘événements,  

Grüße aus Kanada von Familie Marie-Noëlle Kofo

j‘ai été choisie pour coordonner le camp  
d‘entrainement des  Canadiens de Montréal 
qui seront dans ma région le 30 septembre pro-
chain. C‘est un gros privilèege pour Julien, et à 
l‘occasion je ne manquerai pas de mentionner 
mon passage en Allemagne à Christobal Huet.

Laßt es Euch gut gehen. Die Kinder und ich 
umarmen Euch ganz fest.               Marie-Noëlle 

gratulieren wir

Clemens Möller
Sonntag, den 15. April 2007
in der katholischen Pfarrkirche 
St. Bartholomäus in Oppenheim

Zur Kommunion
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Allerlei
• �Eistraining – Eiskunstlaufen und Eistanzen 

Samstag und Sonntag  
von 12.00 bis 14.00 Uhr	
Mainzer Eissporthalle,	
Dr.-Martin-Luther-King-Weg 19, 	
Mainz, hinter dem Bruchwegstadion 	
(FSV Mainz 05)

• �Betreuerin: Steffi Kratz, 	
Am Vogelsang 2a	
55237 Bornheim 	
Telefon: (0 67 34) 96 23 94

• �Abteilungs-Vorsitzende: 
Ingrid Bongibault-May, 	
Frankenthaler Straße 13, 67551 Worms	
Telefon und Fax: (0 62 47) 4 77	
eMail: bongibault@t-online.de

• �Unser letzter Eistag der Saison ist der  
21. April 2007!

TGW-Eissport-Saison
Trainingsplan

	26.	 März	 Alicia Schäfer
	29.	 März	 Dr. Jürgen Bergeler
	30.	 März	 Cirella Schäfer

	23.	 April	 Désirée Bongibault
	24.	 April	 Clemens Möller
	26.	 April	 Hubert Lentz

	 7.	 Mai	 Simone Lehnert
	 8.	 Mai	 Benjamin Braun
	15.	 Mai	 Madeleine Kratz
	18.	 Mai	 Isabel Schell
	23.	 Mai	 Luisa Neuner
	24.	 Mai	 Mehmet Fatih Peru
	26.	 Mai	 Rainer Schönborn
	30.	 Mai	 Florence Böttger

	 1.	 Juni	 Oliver Bennemann
	10.	 Juni	 Hendrik Seger
	27.	 Juni	 Saranka Schäfer
	30.	 Juni	 Gina-Maria Eschenauer

Unseren Geburtstagskindern 
herzlichen Glückwunsch

2007

Die Eissportler der TGW 
wünschen ein frohes Osterfest. 

Herzliche 
Glückwünsche

zum 

92.
Geburtstag!

Alfred Kalberlah
„Mainzer  

Eishallenlegende“
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Gesundheitssport

Tag	 Zeit	 Übungsangebot	�  Übungsleiter

Jahnturnhalle / Gymnastikräume /Kraftraum
Montag	 09.00-10.00	 Damengymnastik	�  M. Isselhard
	 10.00-12.00	 Fitness an Geräten	�  M. Isselhard
	 19.30-21.00	 Damengymnastik	�  G. Hein
	 19.00-20.30	 Callanetics	�  N. Zalutska
	 20.00-21.30	 Bodystyling� B. Rup
Dienstag	 10.00-11.00	 Wirbelsäulengymnastik	�  M. Isselhard
	 16.30-17.30	 Wirbelsäulengymnastik	�  M. Isselhard
	 09.30-11.00	 Fit am Morgen -Anfänger/Step-Aerobic, BBP	�  B. Messemer
	 ab 15.00	 Spielenachmittag für Senioren	�  Clubraum Jahntunhalle
	 15.00-16.30	 Tanzen für Senioren/innen	�  Torp
	 18.00-19.30	 Step-Aerobic (Fortgeschrittene)	�  U. Damm
Mittwoch	 18.30-19.30	 Callanetics	�  N. Zalutska
	 18.30-20.00	� Sportabzeichengruppe (Jahnwiese) im Sommer� H. Becker
	 19.30-21.00 	 Sportabzeichengruppe (Jahnturnhalle) im Winter� H. Becker
Donnerstag	 09.00-10.00	 Gymnastik	�  M. Isselhard
	 10.00-11.00	 Wirbelsäulengymnastik	�  M. Isselhard
	 18.00-19.00	 Wirbelsäulengymnastik	�  M. Isselhard
	 19.00-20.00	 Fit-Mix (Ausdauer-, Kraft-, Koordinationsschulung)�B. Messemer
Freitag	 14.00-16.00	 Fitness an Geräten	�  M. Isselhard
	 19.00-20.30	 Callanetics� N. Zalutska

Staudingerschule Turnhalle 
Montag	 18.00-19.00	 Gesundheitskurs: Rückenschule� M. Isselhard
	 18.45-20.00	 Aerobic� T. Metzenroth
	 20.00-21.00	 Damen-Gymnastik� C. Lortz
Dienstag	 19.00-20.00	 Wirbelsäulengymnastik� C. Lortz
	 20.00-21.15	 Wirbelsäulengymnastik� C. Lortz

Eleonorengymnasium Turn-/Gymnastikhalle
Dienstag	 20.00-21.00	 Konditionsgymnastik	�  M. Müller
Mittwoch	 17.45-18.45	 Wirbelsäulengymnastik� M. Isselhard
	 19.00-20.00	 Damengymnastik� I. Gugumus
	 20.00-21.00	 Damengymnastik� I. Gugumus

Gesundheits- und Freizeitsport
Jahnturnhalle / Gymnastikräume / Kraftraunn
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Donnerstag	 20.00-22.00	 Fitnessgymnastik für Herren� K. Schröter

Ernst-Ludwigschule-Turnhalle
Mittwoch	 19.00-20.30	 Konditionstraining� M. Isselhard
Freitag	 20.00-22.00	 Fitnesstraining für Herren� Eichfelder/Eichelberger

Geschwister-Scholl-Schule
Dienstag	 15.00-16.00	 Damengymnastik� I. Gugumus
Mittwoch	 20.00-21.00	 Damengymnastik� G. Kugel

Box-Gym (Mainzer Str.)
Dienstag	 18.30-20.00	 Fitnesstraining für Herren� H.Mohrdiek/H.Laut

Walking/Nordic-Walking – Treffpunkt Parkplatz gegenüber der Jahnturnhalle
Montag	 19.00-20.00	 Walking (Herbst-Ostern: 18.00-19.00)� Wollermann
Dienstag	 09.00-10.00	 Walking� M. Isselhard
	 18.30-19.30	 Nordic-Walking (ab Parkplatz Jahnturnhalle)� M. Isselhard
Donnerstag	 19.00-20.00	 Walking (Herbst-Ostern: 18.00-19.00)� Wollermann

Wandern
Jeden 2. Mittwoch im Monat; Termin und Ziel siehe Seite 51/Wormser Zeitung� H. Laut

Fakten zum Trendsport NORDIC WALKING

• �erhöht den Herzschlag um 5-17 Schläge/Mi-
nute (bei normalem zügigem Gehen liegt die 
Herzfrequenz zum Beispiel bei 130 Schlägen/
Minute, bei Nordic Walking hingegen bei 147 
Schlägen/Minute; dies entspricht einer Stei-
gerung von 13 Prozent).

• �steigert den Kalorienverbrauch durch den 
Einsatz von Stöcken um durchschnittlich  
20 Prozent im Vergleich zum Walken.

• �kann den Kalorienverbrauch um bis zu  
46 Prozent steigern.

• �verbrennt über 400 Kalorien/Stunde.
• �schont Gelenke und Knie.
• �löst Muskelverspannungen im Nacken- und 

Schulterbereich.
• �erhöht die seitliche Beweglichkeit der  

Nacken- und Wirbelsäule bedeutend.

Nordic Walking ist optimales Ganzkörpertraining

• �stärkt die Streck- und Beugemuskeln des  
Unterarms, die hintere Schultermuskulatur, 
sowie Bauch-, Brust- 
und Rückenmuskula-
tur.

• �reduziert die Kniebe-
lastung bei überge-
wichtigen Personen.

Fachärzte empfehlen 
das Nordic Walking 
als Fitnesstraining und 
auch zur Rehabilisa-
tion nach Sportverlet-
zungen. Derzeit laufen 
sogar Tests an der Uni 
München, ob das Trai-
ning auch für Schwan-
gere geeignet ist.
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Hockey

Nur noch wenige Wochen und dann wird 
dieser Song ein Stück Wahrheit für unsere 
Abteilung. Für die Mitglieder des Hockeyver-
eins heißt es wieder: drei Tage Einsatz auf der 
Jahnwiese. Am Wochenende vom 30. März bis 
zum 1. April 2007 werden acht Damen-Bun-
desliga-Mannschaften in Worms gegeneinan-
der antreten und versuchen, den EWR-Pokal 
mit nach Hause zu nehmen.

 Bereits am Freitag um 18.00 Uhr findet 
das erste Spiel des Rot-Weiß Köln gegen den 
Rüsselsheimer RK statt. Noch zwei weitere 
Spiele werden folgen, 
und zwar um 19.10 Uhr 
und um 20.20 Uhr, wenn 
erst TuS Lichterfelde 
gegen  Harvestehuder 
THC Hamburg und im 
letzten Spiel der Münch-
ner Sport Club gegen 
Eintracht Braunschweig 
die ersten Punkte holen 
wollen. Wer letztendlich 

„Jetzt wird wieder in die Hände gespuckt…“

den Pokal mit nach Hause nehmen wird, ent-
scheidet sich dann am Sonntag ab 14.00 Uhr. 
Selbstverständlich beginnen die Platzierungs-
spiele bereits morgens um 9.30 Uhr. Mehr als 
? Personen heißt es in diesen Tagen mit Essen 
und Trinken zu versorgen, zu den Quartieren 
zu fahren und am Samstagabend für Unterhal-
tung zu sorgen, wenn es für die Spielerinnen 
heißt, viel Spaß bei der Honky-Tonk-Nacht.

Viele Hände sind notwendig, um all diese 
Aufgaben mit Bravour zu meistern. Denn in 
diesem Jahr hoffen die Mitglieder und Helfer 

Für den Samstag sind weitere neun Spiele vorgesehen, hier sieht der Spielplan wie folgt aus: 
Samstag, 31.03.2007 / 09.30 - ca. 19.50 Uhr 
Gr. 1:	 09.30 Uhr	 4. Spiel	 Berliner Hockey Club -  Club an der  Alster Hamburg 
Gr. 2:	 10.40 Uhr	 5. Spiel	 Rot Weiß Köln  Harvesteh.THC Hamburg 
Gr. 2:	 11.50 Uhr	 6. Spiel	 TuS Lichterfelde  Rüsselsheimer RK 
Gr. 1:	 13.00 Uhr	 7. Spiel	 Berliner Hockey Club -  Eintracht Braunschweig 
Gr. 1:	 14.10 Uhr	 8. Spiel	 Club an der . Alster Hamburg -Münchner Sport Club 
Gr. 2:	 15.20 Uhr	 9. Spiel	 Rot Weiß Köln  TuS Lichterfelde 
Gr. 2:	 16.30 Uhr	 10. Spiel	 Harvesteh.THC Hamburg - Rüsselsheimer RK 
Gr. 1:	 17.40 Uhr	 11. Spiel	 Berliner Hockey Club -Münchner Sport Club 
Gr. 1:	 18.50 Uhr	 12. Spiel	 Club an der Alster Hamburg -Eintracht Braunschweig

Unsere Jugend wird als „Balljunge“ eingesetzt und hat zu diesem Zweck rote Trikots an.
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der Veranstaltung, dass viele Zuschauer und 
Sportbegeisterte den Weg auf die Jahnwie-
se finden. Hockey war dieses Jahr eine der 
Sportarten, in der Deutschland Weltmeister 
wurde. Zur Erinnerung: die Hockey-Herren 
sind zweifacher Weltmeister, auf dem Feld 
und jetzt auch in der Halle. Aber nicht nur die 
Herren, sondern auch die Damen spielen fas-

zinierendes und sehenswertes Hockey. Also, 
auf zur Jahnwiese, am besten an allen drei 
Tagen, denn auch für das leibliche Wohl der 
Zuschauer werden die Mitglieder sorgen. Die 
Dauerkarte für alle drei Tage kostet  auch in 
diesem Jahr nur 8,00 e, die Tageskarte 4,00 e. 
Für Kinder unter 16 Jahren bleibt der Eintritt 
auch in diesem Jahr frei. 
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Leichtathletik

Zuerst schien es, als würde es ein ruhiger 
Sonntag werden. Um zehn Uhr tummelten sich 
nur wenige Kinder in der BIZ-Halle, wohin 
die TGW-Leichtathleten zum alljährlichen 
Schülersportfest geladen hatten. Doch schon 
eine Stunde später wimmelte es auf der Wett-
kampffläche nur so von jungen Nachwuchsta-
lenten aus elf Vereinen, die sich freuten, beim 
ersten Wettstreit des Jahres einmal ihre über 
den Winter antrainierten Fähigkeiten auszu-
testen – und das durchaus erfolgreich.

Die achtjährige Kim Hoecker ließ über die  
50 m – Distanz in 9,51 sek. alle Konkur-
rentinnen hinter sich und konnte sich im 
Weitsprung mit einer Leistung von 2,93 m 
über einen dritten Platz freuen. In der Staf-
fel sicherte sie sich mit Melissa Best, Jana 
Unselt und Anna-Lisa, angespornt von den 
begeisterten Rufen der Zuschauer, die Silber-
medaille. Jana Hoecker tat es ihrer zwei Jahre 
jüngeren Schwester Kim gleich und gewann 
den Sprint in 8,21 sek. vor ihrer Trainings-

TGW Schülerhallensportfest

partnerin Katharina Steuer (8,36 sek). Auch 
im Weitsprung gab es niemanden, der ihre 
3,85 m noch überbieten konnte. Katharina 
wurde mit ebenfalls sehr guten 3,75 m Dritte. 
Gemeinsam mit Lena Lander und Isabel-
le Andres gewannen sie die 4 x 1/2 Runde-
Staffel knapp vor ihren Vereinskolleginnen. 
Der zwölfjährigen Jamie Wagner gelang der 
Doppelpack ebenso: Sie war über 50 m in 7,97 
sek. mit Abstand die Schnellste und konnte 
diese Schnelligkeit beim Weitsprung mit einer 
immensen Sprungkraft kombinieren, was ihr 
zu einer Weite von 4,27 m und somit zum Sieg 
verhalf. 

Eva Mucha, ebenfalls W12, überquerte im 
Hochsprung 1,30 m und durfte sich aufgrund 
von weniger Fehlversuchen über den ersten 
Platz freuen, während sich Verena Destra-
di trotz der gleichen Leistung mit Rang zwei 
begnügen musste. Für die Staffel holten sich 
die drei noch Clarissa Blüm ins Boot, was 
sie unschlagbar machte: 1:01,3 min. waren an 

diesem Tag selbst von den 
Jungen nicht zu toppen. Die 
ein Jahr ältere Sarah Raiß 
überquerte nach 7,84 sek. 
als erste die Ziellinie der  
50 m-Strecke und kam 
im Weitsprung mit  
3,91 m auf den zweiten 
Platz. 

Die Schüler brauchten 
sich hinter den jungen 
Athletinnen nicht zu ver-
stecken: Sebastian Zezyk 

Endlauf über 50 m der M9
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(M13) trat viermal an und konnte am Spät-
nachmittag mit einer Bilanz von ebenfalls vier 
ersten Rängen zufrieden die Beine hochlegen. 
Über 50 m benötigte er nur 7,91 sek., im Hoch-
sprung wurden hervorragende 1,44 m notiert, 
im Weitsprung maß man 4,47 m und die Kugel 
stieß er problemlos auf 7,05 m. 

Der zwölfjährige Simon Goldbach durfte 
sich mit 1,15 m im Hochsprung über den obers-
ten Treppchenplatz freuen. Rouven Wagner 
(M12) war nach zwei zweiten Plätzen im 50 
m-Lauf (8,25 sek.) und im Weitsprung (4,04 
m) besonders glücklich 
über seinen Sieg im Kugel-
stoßen (4,82 m). Sprung-
talent Pascal Krug (M11) 
bewies sein Können wieder 
einmal im Hochsprung: 
Seine Leistung von 1,25 
m konnte nicht getoppt 
werden. Für die TGW tra-
ten in dieser Altersklasse 
Jan Kaltenthaler, Adrian 
Metzger, Oskar Huber 
und Nicolas Läpple 
als Staffelteam an. In  

einem spannenden Kopf-
an-Kopf-Rennen, bei dem 
es die Zuschauer nicht 
mehr auf den Sitzen der 
Tribüne hielt, setzten sie 
sich erfolgreich gegen 
die Mannschaft der LG 
Rheinfront durch (1:05,8 
min.). Oskar (M10) war 
über 50 m ebenfalls wie-
der einmal der Schnellste 
(8,23 sek.). Der neunjäh-
rige Tim Börschinger, 
der schon beim letzten 
Wettkampf im November 
neugierig gemacht hatte, 

siegte sowohl im Sprint (8,42 sek.) als auch im 
Weitsprung (3,55 m). Zudem machte er seinen 
Hattrick perfekt, indem er mit Réné Plappert, 
Andreas Kaufmann und Christian Destra-
di auch noch in der Staffel mit einem riesigen 
Vorsprung von acht Sekunden die Nase vorne 
hatte. Andreas (M8), der schon im Vorlauf 
mit 8,83 sek. der Schnellste gewesen war, wie-
derholte diese Leistung auf die Hunderstelse-
kunde genau im Endlauf, was für ihn ebenso 
den Sieg bedeutete wie seine gesprungenen 
3,40 m im Weitsprung. 

Die zwölf- und dreizehnjährigen Nachwuchsleichtathleten.

Sebastian Zezyk überquert mühelos die Höhen, die anderen schon Probleme 
bereiten: 1,44 m ist seine zufriedenstellende Tagesbilanz.
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Die erfolgreiche Mädchenriege der TG Worms.

	 29.04.	 LVR Hammerwurfmeisterschaften Senioren . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  Alzey
	 29.04.	 Werfertag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               Alzey
	 01.04.	 Mehrkampftag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           Leun
	 06.05.	 8. Gutenberg-Marathon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   Mainz
	 12.05.	 Kreis-Schüler u. Jugend Meisterschaften . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     Worms
	 13.05.	 Rheinl.-Pfalz Hammerwurfmeisterschaften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Trier
	 20.05.	 LVR-Meisterschaften M/F/Jug./Senioren . . . . . . . . . . . . . . .                Nieder-Olm
	 02.06.	 Kreis-Schüler-Mehrkampfmeisterschaften  . . . . . . . . . . . . . . . . .                   Worms
	 09./10.06.	 LVR-Schülermeisterschaften + Jug. Rahmen . . . . . . . . . . . . . . . .                  Worms
	 16./17.06.	 Rheinl.-Pfalz Meisterschaften Jug. A/Sch. A . . . . . . . . . . .             Kaiserslautern
	 30.06.	 Rheinl.-Pfalz Meisterschaften M/F/Jug. B  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    Worms
	09.07. – 17.08.	 Sommerferien

Termine
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Im Verein ist Sport am schönsten!

Sportabzeichen
Leichtathletik	 21.05. / 22.06. / 24.08. / 21.09.
	 jeweils ab 17.30 Uhr, Jahnwiese

Radfahren	 13.05. /24.06. / 26.08./
�	 �8.00 Uhr, Treffpunkt: Feuerwehr in Herrnsheim oder Nutzkauf Osthofen

Schwimmen	 �Heinrich-Völker-Bad oder Poseidon 	
Nach Absprache mit dem Bademeister

Nähere Auskunft:	Kurt Kohn, Tel. 06241/53170

Vorbereitung für Mitglieder der Turngemeinde:
	 Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr auf der Jahnwiese
	 Im Winter von 19.30 bis 21.00 Uhr in der Jahnturnhalle
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Rhythmische sportgymnastik

Mit einem Sieg der Mannschaft aus Höhr-
Grenzhausen endete am 24. Februar in der 
Wormser Jahnturnhalle der fünfte von sechs 
Wettkämpfen der neugeschaffenen Regional-
liga West in der Rhythmischen Sportgymnas-
tik (RSG). Von der RSG Saar initiiert, nehmen 
sechs Vereine aus den Landesturnverbänden 
Saarland, Mittelrhein, Rheinhessen, Rhein-
land und Westfalen an der Runde teil, um so 
den Gymnastinnen zusätzliche Wettkampf-
möglichkeiten zu bieten.

Beim vorletzten Wettkampf in Worms unter 
der Leitung von TGW-Trainerin Zofia Domag-
alski und der Kampfrichterwartin im Rhein-
hessischen Turnerbund, Toni Miesen, muss-
ten die Wormser Gymnastinnen gegen die 
Konkurrenten aus Mommenheim und Höhr-
Grenzhausen antreten. Nach zweimal Platz 
zwei in den vorangegangenen Turnieren galt 
es, den Platz zu sichern oder vielleicht sogar 
die Tabellenspitze zu erklimmen. 

Je zwei Übungen mit den fünf Handgeräten 
Seil, Reifen, Ball, Keulen und Band muss-
ten von den drei Vereinen gezeigt werden. 
Bewertet wurden die Kürübungen von Zofia 
Domagalski, Marion Sölter (Mainz) und Ger-
hild Fischer (Landesfachwartin RSG im Turn-
verband Mittelrhein) in Bezug auf den tech-
nischen und künstlerischen Wert (A-Note), 
die B-Note für Präsentation und Ausführung 
wurde von Toni Miesen, Marlies Fischer (Lan-
deskampfrichterwartin TVM) sowie den ehe-
maligen TGW-Gymnastinnen Ronja Krämer 
und Caroline Amann festgelegt. Für die gast-
gebende TGW waren Klaudia Domagalski, 

Regionalliga-Wettkampf RSG in der Jahnturnhalle

Raquel Adamiec, Çagla Çimen, Sarah Krü-
ger und Gesicca Gobbo am Start. 

Den ersten Durchgang mit dem Seil konn-
te Höhr-Grenzhausen mit 24,55 Punkten für 
sich entscheiden, Platz zwei mit 23,05 Punk-
ten ging an Mommenheim, die TGW mit Gesic-
ca Gobbo und Sarah Krüger lag mit 19,40 
Punkten auf Rang drei. Von da an bestimm-
te ein Zweikampf mit Höhr-Grenzhausen 
das Wettkampfgeschehen für die Wormser 
Gymnastinnen. Beim zweiten Durchgang 
mit dem Reifen zeigten die Schützlinge von 
Zofia Domagalski ihre erste starke Disziplin: 
27,95 Punkte von Klaudia Domagalski und 
Raquel Adamiec ergaben das beste Resultat 
mit diesem Handgerät, vor Höhr-Grenzhau-
sen (25,70) und Mommenheim (20,85). Die 
Wertung mit dem Ball (27,40) ging an Höhr-
Grenzhausen, vor Worms (Klaudia Domagal-
ski / Çagla Çimen - 25,45) und Mommenheim 
(22,80); mit den Keulen dominierten erneut 
die Wormserinnen Klaudia Domagalski/
Raquel Adamiec (29,80), vor Höhr-Grenz-
hausen (27,35) und Mommenheim (19,45), 
und das Band gewannen mit 28,65 Punkten 
zum Abschluss die Mittelrheiner, vor Worms 
(Klaudia Domagalski /Raquel Adamiec - 
25,25) und Mommenheim (23,05). 

In der Summation der zehn Geräteergeb-
nisse pro Mannschaft hatte am Ende das Team 
aus Höhr-Grenzhausen mit 133,65 Punkten 
die Nase vorn und übernahm bei noch einem 
ausstehenden Wettkampf die Tabellenfüh-
rung. Den zweiten Platz belegten die Wormse-
rinnen mit 127,85 Punkten und haben damit 
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Markisen
 Wintergartenbeschattungen

Eigene Herstellung,
Beratung, Aufmaß, Montage

Fachbetrieb für Planen und 
Markisen

Nickes Schäfer GmbH
Friesenstraße 24
67547 Worms
Tel.	 (06241) 4230
Fax (06241) 49272

Ludwigstraße 68
67547 Worms
Tel. (06241) 92044-0

Schwimmbad
Fliesen
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Bäder
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Nichts ist dazu verurteilt,  
so zu bleiben wie es ist.

❊

Der Gegensatz zur Pflicht  
ist nicht die Pflichtlosigkeit,  
sondern die Verantwortung.

❊

Ergebnisse die er nicht begreift,  
nennt der Mensch Zufall.

❊

Gesundheit bekommt man  
nicht im Handel, 

sondern durch den Lebenswandel.

Zitate und Slogans 
zum Be-denken
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den dritten Platz in der Liga-Endtabelle bereits 
sicher. Platz drei ging an die Mommenheimer 
Gymnastinnen, die es auf insgesamt 109,20 
Punkte brachten.

Ein besonderes Highlight der Veranstal-
tung, die von Gauoberturnwart Rainer Jor-
dan als Hallensprecher am Mikrofon geleitet 
wurde, war die Anwesenheit der amtierenden 
„Miss Rheinland-Pfalz“, Jessica Adamiec. 
Jessica war zehn Jahre lang Mitglied der TGW-
Gymnastikgruppe und selbst nicht nur eine 
erfolgreiche, sondern auch besonders hübsche 
Gymnastin, was ihr Ende Januar die Teilnah-
me am Wettbewerb zur Wahl der „Miss Ger-
many“ in Hurghada in Ägypten einbrachte. 
Auf ihre Initiative hin wurde von der Jury als 
besondere Anerkennung für die Strapazen 
des intensiven Trainings in der RSG und als 
weiterer Ansporn für die nicht minder hüb-
schen jungen Damen die „Miss Gymnastik“, 

die sympathischste Gymnastin des Wett-
kampfes, gewählt. Die Wahl fiel auf Nadja 
Diewald (Höhr-Grenzhausen), die mit ihrer 
fraulich-frischen, strahlenden Art die Jury zu 
überzeugen wusste. 

Die abschließende Siegerehrung nach einem 
schönen Wettkampftag wurde vom ehema-
ligen Präsidenten des Rheinhessischen Tur-
nerbundes und Ehrenvorsitzenden des Nibe-
lungen-Turngaues Worms, Wolf-Dieter Zeiss, 
der Landeskampfrichterwartin Toni Miesen 
und Jessica Adamiec, der „Miss Rheinland-
Pfalz“, vorgenommen. Die Verantwortlichen 
zeigten sich am Ende mehr als erfreut über 
diese noch junge Idee einer Regionalligarunde, 
die den jungen Sportlerinnen in erster Linie 
zusätzliche Wettkampferfahrungen ermög-
licht und somit eine wahre Bereicherung des 
Wettkampfkalenders dastellt.

Rainer Jordan

67547 Worms, Heidenhainstr. 21 ·‑Tel. 0 62 41/42 24, Fax 4 50 67

Sanitär  Heizung  Klima
Solar, Gasheizöfen, Brennwert-Heizkessel, 

Spenglerei – Regenwassernutzung

Ihr Spezialist für Badrenovierung
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Wandern

Beim Wandern die Natur hautnah erleben.

Zu Unrecht haftet dem Wandern ein altmo-
disches Image an. Wir haben nur vergessen, 
wie gut es uns tut, wenn wir uns gemütlichen 
Schrittes durch unsere Heimat bewegen – und 
dabei einen Gang herausnehmen, statt dem 
nächsten Termin hinterher zu hetzen. Bei Wan-
dern sollte man auch einmal stehen bleiben, 

Wandern ist Wellness zu Fuß

die Blicke über Wald, Wiesen und Weinberge 
schweifen lassen und bewusst die intensiven 
Natureindrücke auf sich einwirken lassen. 

Wandern hält den Körper fit. Frische Luft 
ist gut für Herz und Kreislauf. Die Schönheit 
der Landschaft, die Tiere und Pflanzen die 
man am Wege sieht, das alles macht die Sinne 
frei und hält jung.

Wandern ist: Bewegungsfreude - Wohlbefinden - Gemeinschaftserleben - Gesundheitspflege.

11.04.	 13.30 Uhr	 Pfrimmwanderung	 Laut 
		  Bahnhof Pfeddersheim
29.04.		  Kühkopfwanderung	  
		  Erfelden
09.05.	 13.00 Uhr	 Bensheim - Fürstenlager	 Laut 
		  Schalterhalle Hauptbahnhof
12.05.		  1. Wormser Wein-Walk Pfeddersheim - Worms	  
		  Pfeddersheim
13.06.	 12.30 Uhr	 Hardenburg	 Laut 
		  Schalterhalle Hauptbahnhof
01.07.		  Gauwandertag	  
		  Abenheim
11.07.	 17.00 Uhr	 Radtour nach Lambsheim	 Dambach/Laut 
		  Poseidon Parkplatz
08.08.	 18.00 Uhr	 Kleine Abendwanderung	 Laut 
		  Wehrgasse, Pfiffligheim
12.09.	 10.30 Uhr	 Tageswanderung in die Pfalz	 Ludwig/Laut 
		  Schalterhalle Hauptbahnhof
10.10.	 13.00 Uhr	 Wachenheim - Mölsheim	 Schuch/Laut 
		  Schalterhalle Hauptbahnhof
14.11.	 13.00 Uhr	 Nierstein/Nackenheim	 Sattler/Laut 
		  Schalterhalle Hauptbahnhof
12.12.	 14.00 Uhr	 Wormser Wäldchen	 Laut 
		  Jahnturnhalle / Abschluss im JahnsälchenT
e
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m
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Ofenloch | Brauer | Braun
Rechtsanwälte & Steuerberater

Achim Ofenloch  Rechtsanwalt, FA für Steuer- und Insolvenzrecht

Tim Brauer  Rechtsanwalt, FA für Arbeitsrecht

Tanja Sans-Stotz  Rechtsanwältin

Nicole Winhardt  Rechtsanwältin

Björn Rechel  Rechtsanwalt

Patrick Bethlehem  Rechtsanwalt

Torsten Lechner  Dipl. Rechtspfleger

Reinhard Braun  Dipl.-Kfm., Steuerberater

Ihre Partner in allen Rechts- und Steuerfragen

Alzeyer Straße 31, 67549 Worms
fon:	 06241 – 91 06 0
Fax:	 06241 – 91 06 10
mail: 	 info@ra-st.de

Steinmetzbetrieb
67549 Worms
Dr. Illert-Straße 52
Telefon 0 62 41/7 54 12
Telefax 0 62 41/7 83 28

frank GmbH

natursteine
B. Göbel

Treppen – Böden – Grabmale
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Menschen in der Turngemeinde

Unsere sehr verdienstvolle Ehrenvorsitzen-
de hat uns zwar wissen lassen, dass sie ihren 
Geburtstag im engsten Familienkreis feiern 
möchte. Wenn eine so großartige Persön-
lichkeit sich seit dem Jahre 1957 für unseren 
Verein einsetzt, dann bedarf es aber einer ent-
sprechenden Würdigung. Ihr Entschluss in die 
TGW einzutreten, hing mit der Gründung der 
Badminton-Abteilung zusammen. Bis 1980 
hat sie diesen Sport in der Mannschaft ausge-
übt. Seit dieser Zeit hat sie aber auch im Wirt-
schaftsausschuss mitgearbeitet. Von 1980 bis 
1988 war sie Stellvertretende Vorsitzende und 
von 1988 bis 1999 Vorsitzende der TGW.

In dieser Zeit hat Ruth Frey den Verein 
wesentlich vorangebracht und die Übungs-
Angebote aktualisiert. Über 3.600 Mitglieder 
gehörten der Turngemeinde an! 1997 wurde 
der Kunstrasen auf der Jahnwiese der Bestim-
mung übergeben und eine ständig besetzte 
Geschäftsstelle geschaffen und damit der Ser-
vice für die Mitglieder wesentlich verbessert.

Ruth Frey zum 80. Geburtstag gewidmet

Die Lebensleistung von Frau Ruth Frey 
wurde durch den Verein mit der Verleihung 
der Verdienstnadel in Gold (1987) und mit dem 
Ehrenring (1999), der nur fünfmal vergeben 
wird, gewürdigt. 2003 wurde die Ernennung 
zur Ehren-Vorsitzenden ausgesprochen.

Der Sportbund Rheinhessen ehrte sie mit 
der Ehrennadel in Silber, der Deutsche Turner-
bund mit der Ehrennadel und die Stadt Worms 
mit der Verdienstmedaille. Bereits im Jahre 
1995 wurde unsere Ehren-Vorsitzende mit der 
höchsten Ehrung des Landes Rheinland-Pfalz, 
dem Landesverdienstorden ausgezeichnet. 

Im Jahre 1995 wurde Ruth Frey gefragt, wel-
che drei Wünsche sie hätte.

1. �Wunsch: Den Kunstrasen für die Hockey-
Abteilung (wurde 1997 eingeweiht)

2. �Wunsch: Eine weitere Sporthalle im BIZ 
(z.Z. in Planung und 2007/2008 im Bau)

3. �Wunsch: Ausbau und Renovierung der 
Jahnturnhalle zu einer kleinen Stadthalle 
(Daraus wird wohl nichts!)

Liebe Ruth, wir danken Dir für alles und 
wünschen Dir Gesundheit und Wohlergehen 
und einen schönen Geburtstag im Kreise Dei-
ner Familie.

Du wurdest einmal gefragt, mit welcher pro-
minenten Persönlichkeit Du in aller Ruhe ein 
Bier trinken möchtest. Du hast geantwortet: mit 
Hans-Dietrich Genscher. Diesen Wunsch können 
wir Dir leider nicht erfüllen. Aber eine Einladung 
zur 50-jährigen Mitgliedschaft bei Deiner Turn-
gemeinde kommt bestimmt.
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Die Ex-Gymnastin gehört zu der Abteilung 
Rhythmische Sportgymnastik, die von Frau 
Miesen im August 1981 gegründet wurde.

Jahrelang trug sie mit ihren sportlichen 
Leistungen zum Erfolg der Abteilung bei. Sie 
vertrat die Turngemeinde bei Gau-, Rheinhes-
sen-, Rheinland-Pfalz-, Süddeutschen Meis-
terschaften, beim Deutschland-Cup, beim 
Deutschen Turnfest und bei internationalen 
Turnieren. Sie war Mitglied der deutschen 
Nationalmannschaft und nahm bei Europa- 
und Weltmeisterschaften 1992 in Brüssel teil. 
Hierbei sammelte sie zahlreiche Medaillen.

Heuer stellte sie sich einem anderen Kriteri-
um. Die gut aussehende TGW-Sportlerin qua-
lifizierte sich für die Wahl zur „Miss Deutsch-
land“. Als Siegerin bei den Wahlen zur Miss 
Rheinhessen und Rheinland-Pfalz nahm sie 
an dem Wettbewerb für Miss Deutschland in 
Januar 2007 in Hurghada in Ägypten teil. Da 
musste sie allerdings einer anderen den Vor-
tritt lassen. Trotzdem war das ein tolles Erleb-
nis für die attraktive junge Dame.

Jessica Adamiec

„Miss Rheinland-Pfalz“  
Jessica Adamiec

Hier wird letzte Hand 
angelegt zum Versand  
des vierteljährlich er-
scheinenden Vereinsor-
gans „Jahnruf“. Ohne 
Adresse kein Empfänger, 
d.h. die Damen und Herren 
um Frau Gerda Hein (sie 
organisiert die f leißigen 
Helfer) versehen die Ver-
einsmitteilungen mit den 
Adressenaufklebern.

Jahnruf – Versand
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Gerda Hein, 91-jährige Turnerin der Turn-
gemeinde 1846 Worms, wurde vom Turnver-
ein 1848 Guntersblum geehrt. Seit 1957 ist sie 
Turnwartin der Donnerstags-Frauengymnas-
tik. Beim Jahresempfang des 
TV Guntersblum würdigte 
Ehrenvorsitzender Albrecht 
Langenbach ihre Kompetenz, 
ihre Pünktlichkeit und ihr 
Pflichtbewusstsein. Ihr Mar-
kenzeichen für die Gymnas-
tikstunden war das Klavier. 
Mit Gerda Hein wuchsen 
viele Freundschaften. Nun 
hat sie ihr Amt aufgegeben. 
Mit stehend dargebrachten 
Ovationen wurde sie verab-
schiedet. Als Dank erhielt sie 
die goldene Ehrennadel des 

Ehrenadel für Turnwartin

Vereins und  den Ehrenteller. Zu dem bevor-
stehenden 100-jährigen Jubiläum „Frauentur-
nen“ beim TV Guntersblum wurde sie herzlich 
eingeladen. 

v.l.: Ehrenvorsitzender Albrecht Langenbach, Gerda Hein, 1. Vorsitzender 
Wilfried Seifert
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Als Zeichen der Würdigung 
hervorragender Verdienste um 
das Land Rheinland-Pfalz und 
seine Bürgerinnen und Bürger 
hat unser Ehrenvorsitzender Her-
bert W. Hofmann am 5. Dezem-
ber 2006 den Verdienstorden des  
Landes Rheinland-Pfalz erhalten. 
Die Ehrung hat Herr Ministerprä-
sident Kurt Beck vorgenommen.

Ehrungen

Mit der Meisterschaftsplakette in Gold wurden geehrt als Gruppenmeister 2006 	
(Südwest, Saar, Rheinland, Hessen, Thüringen):

Vladimir Zanker, Marvin Sanders, Konstantin Briest

Mit der Meisterschaftsplakette in Silber wurden geehrt als SWABV-Meister 2006:
Marcel Frosch und Waldemar Huneckern

TURNGEMEINDE 1846 WORMS e.V.
• Box-Abteilung •
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in Gold
Herr Bernd Ludwig Gerbig, Herr Dr. Rainer Gramlich, Herr Kurt Jost, Herr Günter Jüngling,  

Herr Dieter Kuntz, Herr Herbert Laut, Herr Jürgen Littig, Frau Dr. Hildegard Schlösser-Lameli

in Silber

TURNGEMEINDE 1846 WORMS e.V.
Die Vereinsnadel für langjährige Mitgliedschaft erhielten:

in Eisen mit Jahreszahl 85
Frau Gerda Hein

in Eisen mit Jahreszahl 80
Frau Gerti Moser, Herr Karl Saul

Hannelore Baumgart 
Elfriede Beyer
Erich Blenkle
Hans Peter Blum
Wolfgang Dannefelser
R. Gelert Ecsödi
Markus Engelhard

Christel Huss
Rene Huss
Herbert Jungnik
Jürgen Kienz
Sonja Kienz
Marlo Kuntz
Rainer Kuntz

Emil Mast
Gerda Mast
Toni Miesen
Ellen Miesen
Gisela Meichsner
Hildegard Pledath
Gisela Pulch

Julia Scharfenberger
Bernhard Selbert
Helga Stimmel
Thomas Uhrig
Gisela Wängler
Hanna Zimmer
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Gaustraße 23 · Worms
Telefon 4 50 42
Sonntags ab  

8.00 Uhr geöffnet.

Bäckerei - Konditorei

Mit der Meisterschaftsplakette in Gold wurden geehrt als 	
Süddeutsche Seniorenmeiserin 2006: 

Silvia Bloedorn
Mit der Meisterschaftsplakette in Bronze wurden geehrt als 	

Rheinhessenmeisterin 2006:
Elena Albrecht, Isabelle Andres, Silvia Bloedorn, Clariassa Blüm, Laura Euchler,  

Eva Mucha, Katharina Schlösser, Katharina Steuer, Julia Wenkowitsch
als Rheinhessenmeister 2006:

Paul Huber, Dirk Karl, Michael Kaufmann, Pascal Krug, Dieter Kuntz, Lothar Scheurer, 
Björn Spiegel, Karl-Josef Steffes, Wolfgang Ternis, Thomas Uhrig, Sebastian Zezyk

TURNGEMEINDE 1846 WORMS e.V.
• Leichtathletik-Abteilung •

„�Feierabend bei Feierabend“ 
könnte für Sie das Motto für einen angenehmen 
gemütlichen Aufenthalt in der wieder geöffneten 
Clubgaststätte sein. Die Feierabends könnten auch 
z. B. u. a. Ihre Geburtstagsfeier, Kindergeburtstage  
oder sonstige Familienfeiern ausrichten. Platz ist in 
unserer Clubgaststätte eigentlich genug und Atmo­
sphäre hat sie auch. Nach den Übungsstunden steht 
der „Feierabendservice“ nach Vereinbarung zur Ver­
fügung!

Anruf genügt:  �Telefon (0 62 41) 2 57 17 
oder  5 51 53 

Turngemeinde

Clubgaststätte
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Es ist aus Zeit- und Kostengründen 
unbedingt notwendig, rationeller zu 
arbeiten und die Artikel für den Jahn
ruf auf Diskette oder CD, mit einem 
Ausdruck des Inhalts, einzusenden.

• �entweder in das „Jahnruf-Käst-
chen“ in der Geschäftstelle 
oder

• �direkt senden an die 

Jahnruf-Redaktion

Ingrid Bongibault-May 
Frankenthaler Straße 13
67551 Worms

eMail: bongibault@t-online.de 
Telefon und Fax: (06247) 4 77

merken....merken....merken.....merken.....merken....merken....merken.....merken

merken....merken....merken.....merken.....merken....merken....merken.....merken

Berichte zur Veröffentlichung im Jahnruf

!
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Löwengasse 2-4 • Telefon 06241/44440

67547 Worms

Papier – Schreibwaren – Büromöbel
Büromaschinen – Organisationsmittel

Bastelbedarf

Testen Sie uns!
Politik und Sport, Freizeit und Kultur, wer mit wem, wann
und wo – Sie wollen wissen, was läuft? In der Welt genauso 
wie in Ihrer Region und in der Stadt. In der Wormser
Zeitung steht´s.
Testen Sie uns! 1 Woche kostenlos und frei Haus.
Einfach anrufen und Probeabo bestellen: 01805/39 50 50

Oder online unter: www.wormser-zeitung.de

(14 Cent/Min. aus dem Festnetz der T-Com)
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Heinz Fütterer spricht in der 
Jahnturnhalle

Der Leichtathletik-Abteilung ist es gelungen, 
Europameister Heinz Fütterer (Karlsruhe) für 
einen interessanten Vortragsabend mit Licht-
bildern am Samstagabend, 16. März 1957, in der 
Jahnturnhalle zu gewinnen. Seit dem vorigen 
Sommer verbindet Heinz Fütterer mit den TGW-
Leichtathleten eine besondere Freundschaft, 
und vielen Wormser ist das große Leichtath-
letikfest im Wormatia-Stadion mit dem Start 
Fütterers noch in bester Erinnerung.

Mit dem Titel „Olympische Reise“, die von 
Hamburg über Hawaii nach dem fünften Erd-
teil Australien nach Melbourne führte, wird 
Heinz Fütterer, der ein netter Erzähler und 
Plauderer ist, nahezu 200 Lichtbilder zeigen, 
die er während seiner Weltreise zu den Olym-

Wir haben im JAHNRUF Nr.1 Januar/Februar 1975 geblättert und dort gelesen:

NOSTALGIE

pischen Spielen 1956 selbst aufgenommen hat. 
Diesem Vortragsabend mit Heinz Fütterer 
dürfte eigentlich ein volles Haus sicher sein. 
Zugleich aber ist dieses Ereignis am 16. März 
in der Jahnturnhalle ein würdiger Auftakt und 
eine gute Werbung für das am 1. und 2. Juni 
1957 im Wormatia-Stadion stattfindende große 
2. Nationale Leichtathletik-Sportfest, das nach 
dem bisherigen Stand der Verhandlungen eine 
noch bessere und größere Besetzung mit deut-
schen Spitzenkönnern finden wird.

Wir rufen deshalb gerade die Jugend aller 
Sportarten, die Eltern unserer Jugendlichen, 
aber auch alle Aktiven und Inaktiven, wenn 
Heinz Fütterer, der deutsche und Europa-
Rekordmann über 100 m und 200 m und Ge-
winner der Bronze-Medaille in der 4 x 100 m-
Staffel, uns seine „Olympische Reise“ nochmal 
miterleben lässt.                                       Karl Saul

Das Titelfoto der ersten Ausgabe des Jah-
res 1982 zeigt unsere Jahnturnhalle, die über 
kurz oder lang zur »ordentlichen Stadthalle« 
von Worms avancieren könnte. Diverse Veran-
staltungen der letzten Monate, vor allem aber 
die gelungenen Damensitzungen der Worm-
ser Carnevalsgesellschaft Liederkranz, haben 
gezeigt, dass es sich nicht nur um einen viel-
belachten Faschingsvolltreffer handeln muss, 
wenn man die Jahnturnhalle als »die Stadthall‘ 
vunn Worms« tituliert. Auch die Bemühungen 
des Vorstandes um eine angemessene Reno-
vierung der »Innereien« des altehrwürdigen 

Im JAHNRUF  Nr.1 aus dem Jahr 1982 lesen wir als Leitartikel

Sporttempels an der Ludwigstraße (an ande-
rer Stelle dieser Ausgabe nachzulesen) könnte 
interessante Aspekte einer Neudurchdenkung 
eröffnen. Bei entsprechender Ausgestaltung 
mit Materialien und Farben müsste das vor-
handene Platzangebot durchaus als diskuta-
bel angesehen werden. Bei der Finanzlage der 
Kommunen (usw. bis nach ganz oben!) ist mit 
der Realisierung eines Neubau-Projektes auf 
absehbare Zeit nicht zu rechnen, wobei jedwe-
de Spekulationen über den Standort erst recht 
jeglicher Grundlage entbehren! Doch wollen 
wir oben aufgeführte Gedankengänge, die 
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auch einer guten Fastnachtslaune entsprungen 
sind, ganz schnell wieder in den angebrachten 
Hintergrund verdrängen, denn solange Mit-
glieder der TGW in anderen Sporthallen zu 
»Übungszwecken ausgelagert« sind, muss die 
Jahnturnhalle umso mehr an erster Stelle Hort 

der leibeserziehlichen Aktivitäten bleiben. 
Trotzdem, so krumme Gedanken-Ausrutscher 
lassen sich arg schwer verdrängen, auch wenn 
sie aller Logik Hohn sprechen und allen Ver-
nunftgründen vor den Kopf stoßen!

Hans Joachim Schmahl

point S

Ludwigstraße 66, Telefon (0‑62‑41) 2‑50‑32, Fax 8‑27‑22

67549 Worms · Binger Straße 2 · Fernruf (0‑62‑41) 7214 · Fax  7‑86‑78
Besuchen Sie uns im Internet: www.heizung-klippel.de · Mail@heizung-klippel.de

Über die zukunftsweisende Brennwerttechnik
beraten wir Sie gerne unverbindlich. Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.

Sanitär‑–‑Heizung‑–‑Klima GmbH

Die Sparenergie

Hausverkauf ? - Finanzverlust ?
Wir retten Sie vor Verlusten !

Finanz- und Wirtschaftsberatung
Christ & Partner

www.wir-koennen-helfen.info
Telefon (0 62 41) 95 41 88
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Geschäftsstelle
Öffnungszeiten: Mo., Mi. + Fr. von 9-13 Uhr; Di. + Do. 14-18 Uhr ·  

Publikumsverkehr: Di. + Do. 16-18 Uhr · Jahnturnhalle, Ludwigstr. 50, Telefon 06241/25717

Wichtige Telefonnummern der TGW
Geschäftsstelle	 	 2 57 17	
	 Fax	 41 67 10
Jahnwiese Hockeyhütt	 	 2 86 77
Gaststätte Jahnturnhalle	 	 5 51 53
Box-Gym	 	 5 30 09

Wohnungs- und Bankwechsel
Erneut bittet dr Vorstand alle Mitglieder, die ihre Wohnung oder 

Bankverbindung ändern, dies doch der Geschäftsstelle mitzuteilen. 
Viele mühsame Arbeit und Kosten könnten dadurch gespart werden. 
Bitte beachten Sie auch, dass beim Bankeinzugsverfahren Rückläufer 
aufgrund einer falschen Adresse – oder Kontoangabe zu zusätzlichen 
Kosten führen. Geld, für das es sicher eine bessere Verwendung gibt.

Redaktionsschluß Jahnruf 2007

1. Mai	 erscheint	 Ende Juni
1. August 	 erscheint	 Ende Sept.
1. Nov. 	 erscheint	 vor Weihn.
� Die Redaktion

Ausbildungsbestätigung für  
Mitglieder ab 18 Jahre

Jugendliche werden bei Erreichen 
des 18. Lebensjahres als erwachsene 

Mitglieder eingestuft. 
Gegebenenfalls müssen Immatri-

kulations- oder Ausbildungsbestäti-
gung vorgelegt werden.

Berücksichtigen Sie bitte  
bei Ihren Einkäufen unsere 

Inserenten, denn ihre Anzeigen 
ermöglichen das Erscheinen  

des Jahnrufs.

Besuchen Sie  
unsere Gaststätte  
im Clubraum der 

Jahnturnhalle

BOX-MATINEE
am

1. Backfischfest-
Sonntag um 10 Uhr
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Wir gratulieren zum Geburtstag…
50. Geburtstag
Datum	 Name
01.04.	 Herrmann, Andreas	
	 Dirolfstr. 33, 67549 Worms
04.04.	 Keil, Wolfgang	
	 Joh.-Würth-Str. 39, 67591 Wachenh.
10.04.	 Borja, John	
	 Friedrich-Ebert-Str. 27, 67549 Worms
10.04.	 Lainsbury, Paul	
	 Pfauentorstr. 23, 67547 Worms
13.05.	 Schreiber, Michael	
	 Im Grund 10, 67549 Worms
18.05.	 Gao, Aiming	
	 Am Burgweg 84 b, 67551 Worms
19.05.	 Dörrhöfer, Maria	
	 Dirolfstr. 33, 67549 Worms
02.06.	 Marby, Ute	
	 Knappenstr 8, 67547 Worms
04.06.	 Kazenwadel-Hils, Gisela	
	 Liebfrauenring 5, 67547 Worms
12.06.	 Götz, Andrea	
	 Im Gehrchen 9-11, 67551 Worms
12.06.	 Benning-Ehrenbrand, Uta-Therese	
	 Horchh. Bahnhofst.26, 67551 Worms
14.06.	 Philippi, Thomas	
	 Engelmannstr. 24, 67549 Worms
18.06.	 Antony, Gudrun	
	 Eleonorenstr. 17, 67550 Worms

60. Geburtstag
Datum	 Name
21.05.	 Diefenbach, Elvira	
	 Otto-Hupp-Str. 24, 67549 Worms
18.06.	 Horn, Achim	
	 Müllerstr. 27, 67549 Worms
30.06.	 Wollermann, Helga	
	 Daimlerstr. 53, 67551 Worms

65. Geburtstag
Datum	 Name
10.04.	 Schalk, Ingeborg	
	 Am Wolfsgraben 19, 67547 Worms
19.04.	 Frunzke, Klaus	
	 Leimenkautweg 2, 67549 Worms
20.04.	 Kromm, Ingrid	
	 Nievergoltstr. 33, 67549 Worms
20.05.	 Nagel, Sigrid	
	 Konventstr. 23, 67549 Worms
21.05.	 Albrecht, Barbara	
	 Höhenstr. 83, 67550 Worms
28.05.	 Sauter, Hermann	
	 Stefan-Zweig-Str. 13, 67551 Worms
31.05.	 Roth, Ursula	
	 Arndtstr. 12-14, 67547 Worms
02.06.	 Debets, Monika	
	 Pfälzer Str. 16, 67551 Worms
03.06.	 Hasselmann, Bärbel	
	 Weissheimer Str. 3, 67549 Worms
14.06.	 Gambs, Annemarie	
	 Fischmarkt 17, 67547 Worms

70. Geburtstag
Datum	 Name
09.04.	 Hess, Rudi	
	 Philosophenstr. 33, 67547 Worms
23.04.	 Buchholz, Manfred	
	 Hermann-Ehlers-Str. 3, 67551 Worms
25.04.	 Gänshirt, Waltraud	
	 Alzeyer Str. 30, 67549 Worms
03.05.	 Weber, Waltraud	
	 Arndtstr. 3, 67547 Worms
15.05.	 Zuber, Hilde	
	 Frankenthaler Weg 12, 67551 Worms
30.05.	 Becker, Peter	
	 Kopernikusstr.10; 67551 Worms
05.06.	 Haase, Marie-Luise	
	 Westhofener Str. 14, 67599 Gundheim

GlÜckwunschecke
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18.06.	 Cronewitz, Theodor	
	 Landgrafenstr. 80 f, 67549 Worms
18.06.	 Knall, Baldur	
	 Rieslingstr. 6; 67550 Worms
27.06.	 Eberhardt, Elsbeth	
	 Gewerbeschulstr. 39; 67549 Worms

75. Geburtstag
Datum	 Name
29.05.	 Winkler, Heinrich	
	 Siegfriedstr. 26, 67547 Worms
11.06.	 Gradinger, Marianne	
	 Brucknerstr. 8, 67549 Worms
23.06.	 Lambrich, Maria	
	 Zelterstr. 12, 67551 Worms

80. Geburtstag
Datum	 Name
10.04.	 Kiessling, Rudolf	
	 Hantalgasse 41, 67549 Worms
18.04.	 Kölsch, Rudolf	
	 Friedrich-Engels-Str. 69, 67547 Worms
05.05.	 Gugumus, Irmgard	
	 Schillingstr. 3, 67549 Worms
06.05.	 Elsesser, Heinz	
	 Hochheimerstr. 41, 67549 Worms
09.05.	 Wolfsteller, Otila	
	 Hagenstr. 45 c, 67547 Worms
11.06.	 Nischwitz, Margarete	
	 Stauffenbergstr. 40, 67547 Worms

81. Geburtstag
Datum	 Name

01.04.	 Guckert, Werner	
	 Heppenheimer Str. 6, 67549 Worms

23.06.	 Schreiber, Willi	
	 Dürkheimer Str. 1, 67549 Worms

82. Geburtstag
Datum	 Name
31.05.	 Hilken, Toni	
	 Himmelskronstr. 10, 67549 Worms
14.06.	 Hertel, Helmut	
	 Löwengasse 1, 67547 Worms

83. Geburtstag
Datum	 Name
07.04.	 Obenauer, Maria	
	 Brauereistr. 28, 67549 Worms
03.06.	 Heise, Liesel	
	 Alzeyerstr. 295, 67549 Worms
14.06.	 Muhl, Erika	
	 Heidenhainstr. 2, 67547 Worms
17.06.	 Kirsch, Helma	
	 Parsevalstr. 4, 67549 Worms

84. Geburtstag
Datum	 Name
25.06.	 Besier, Irene	
	 Kleine Wormser Str. 18, 67551 Worms

87. Geburtstag
Datum	 Name
28.04.	 Theurich, Irmgard	
	 Carl-Schurz-Str. 2, 67549 Worms
27.06.	 Dr. Schlösser-Lameli, Hildegard	
	 Adelheidstr. 14, 67549 Worms

Info
Die Urkunden zum Geburtstag werden durch die Post übermittelt. Mitglieder, die 
einen Besuch an dem Geburtstag wünschen, teilen dies uns bitte mit. 

(Tel. 06241 / 74 74 8 oder Fax 06241 / 955 799; H. W. Hofmann)

Wir würden uns freuen, wenn viele Mitgleider den persönlichen Kontakt noch 	
wünschen würden.	 	 	      � Turngemeinde 1846 Worms e.V.



Acikcelik, Can . . . . . . . . . . . .           15
Albrecht, Denis . . . . . . . . . . .          05
Asbach, Simon . . . . . . . . . . .           11
Aydin, Serengül . . . . . . . . . .          16
Baucic, Lisa . . . . . . . . . . . . . .              11
Berke, Jeannette . . . . . . . . . .          15
Bock, Nicole  . . . . . . . . . . . . .             15
Braxmeier, Daniel  . . . . . . . .        15
Buck, Kim Sophie . . . . . . . . .        15
Büttel, Sven . . . . . . . . . . . . . .              15
Ceylan, Behiye  . . . . . . . . . . .           15
Corell, Meike . . . . . . . . . . . . .            09
Daquino, Diego . . . . . . . . . . .          15
Debus, Hans-Joachim . . . . .     14
Diehl, Phillip . . . . . . . . . . . . .            15
Eberhardt, Alexander . . . . .     05
Edelmann, Vera . . . . . . . . . .          11
Elattar, Oussama . . . . . . . . .         10
Enns, Magdalena . . . . . . . . .         15
Eschmann, Ingrid . . . . . . . .        02
Finkral, Mercedes . . . . . . . .        15
Frosch, Leon . . . . . . . . . . . . .             15
Frosch, Alena . . . . . . . . . . . .            15
Galeazzi, Natalia Celina  . . .   16
Häfner, Angela . . . . . . . . . . .           15
Häfner, Noah . . . . . . . . . . . . 15
Häfner, Maya  . . . . . . . . . . . .            15
Häfner, Samira . . . . . . . . . . .           15

Hasselmann, Nicole . . . . . . .      09
Helm, Jana . . . . . . . . . . . . . . .              15
Hemsing, Joseph  . . . . . . . . .         05
Jäger, Shawn . . . . . . . . . . . . .             11
Jäger, Liam Nils  . . . . . . . . . .          15
Jesser, Oliver . . . . . . . . . . . .             04
Jung, Gerda . . . . . . . . . . . . . .              15
Kaluza, Mathias . . . . . . . . .          04
Karl, Lorena  . . . . . . . . . . . . .             15
Kintop, Vitaliy . . . . . . . . . . .           10
Klag, Laura-Jane  . . . . . . . . .         15
Klahm, Franziska  . . . . . . . .        15
Laubenheimer, Christopher . . 05
Lorenz, Denis . . . . . . . . . . . .            05
Mamas, Melike . . . . . . . . . . .          15
Mansperger, Ralf . . . . . . . . .         01
Merz, Elena . . . . . . . . . . . . . .              15
Morweiser, Christa  . . . . . . .       13
Müller, Tim . . . . . . . . . . . . . .              09
Müller, Hans Stefan . . . . . . .       15
Neiß, Andreas . . . . . . . . . . . .           11
Niederhöfer, Lea . . . . . . . . . .          15
Okrzejski, Nadia . . . . . . . . . .         15
Oßwald, Frank . . . . . . . . . . .           01
Oßwald, Yvonne . . . . . . . . . .          01
Oßwald, Daniel . . . . . . . . . . .           01
Otteny, Alisa . . . . . . . . . . . . .             11
Peise, Patrick  . . . . . . . . . . . .            11

Petry, Silke  . . . . . . . . . . . . . .              02
Raab, David . . . . . . . . . . . . .              04
Repp, Anton  . . . . . . . . . . . . .             05
Repp, Denis . . . . . . . . . . . . . .              05
Reyl, Eva Maria  . . . . . . . . . .          15
Riha, Sebastian  . . . . . . . . . .          15
Romeos, Isabell  . . . . . . . . . .          15
Romig, Sabrina . . . . . . . . . . .          02
Röss, Franz Robert  . . . . . . .       15
Rudolph, Gerlinde . . . . . . . .        17
Rupprecht, Gina-Marie . . . .    15
Schader, Sebastian . . . . . . . .        01
Schmitt, Jonathan . . . . . . . .        03
Schmitt, Leo . . . . . . . . . . . . .             11
Sitt, Laura . . . . . . . . . . . . . . .               02
Sönmez, Bahar . . . . . . . . . . .           16
Vettermann, Latoga . . . . . . .      15
Volk, Marius-Sascha . . . . . .      15
von Moltke, Zita . . . . . . . . . .          11
von Moltke, Helmut . . . . . . .       11
Walter, Tami . . . . . . . . . . . . .             02
Weidenhausen, Ben . . . . . . .       15
Weidenhausen, Jens . . . . . . 15
Young, Benjamin . . . . . . . . .         03
Zampieri, Enrico . . . . . . . . .         05
Zaparynyuk, Anastasia . . . .   15

Folgende Bewerber haben die Mitgliedschaft bei der Turngemeinde 1846 Worms e.V. beantragt und 
wurden laut Vorstandsbeschluss satzungsgemäß aufgenommen:

13. Tanzen
14. Tischtennis
15. Turnen
16. Volleyball
17. Wandern

11. Leichtathletik10. Karate05. Boxen
06. Eissport
08. Fechten
09. Hockey

01. Badminton
02. Ballett
03. Baseball
04. Basketball

Abteilungs-Schlüssel

Herzlich willkommen
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Inserenten
Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser,

mit den Anzeigen unserer Inserenten finanzieren wir ein Großteil von unserem Jahnruf. Wir bedan-
ken uns bei den Firmen, die uns mit einem Inserat unterstützen, und bitten Sie, die untenstehenden  
Firmen bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Auto Cloppenburg, BMW/Mini
Auto Pieroth, Ford
Betz, Bürobedarf
Busch, Blumenhaus
Carport9, Gebrauchtwagen
Christ & Partner, Finanzen
Dähler Männermode
Denschlag, Immobilien
DER Reisbüro
Frank, Steinmetzbetrieb
Friess, Westendbad
Frobese, Schuhhaus
Geiger, Mech. Werkstätte
Hagenbräu, Rheinrestaurant
René Heischling, Fußbodenbeläge

Heß, Bäckerei
Hubs, Haus- u. Bauservice
Jäger, Augenoptik
Karch, Getränkehandel
Klippel, Heizung + Klima
Korn Otto, Sanitär
Markert-Orthopädie
Mast, Reifen
Mehlmann, Elektro
Merola, Lackererei
Meurer, Optik
Müller Ehrhard KG, Industiebedarf
Neumann, Getränkehandel
Nickes Schäfer GmbH, Markisen 
Noll, Bauunternhemen

Nora Waschsalon
Offenloch, Brauer, Braun, RA
RWE
Sanfa, Sanitär
Schmidt, Tiefbau
Seibel, Haus- und Mietverwaltung
Sparkasse Worms
Sport Fischer
Stein Heinrich, Bedachungen
Steuer, Kunsthandlung
VSK-Technik Kübler GmbH
Vorndran Bäder Heizung
Wormser Zeitung
Wormser Verlagsdruckerei

Valentin Noll GmbH · Worms



62

NACHRUF
Wir trauern mit den Angehörigen um unsere langjährigen 

Mitglieder
.

Frau Gerti Moser
* 11.7.1918     †  21.12.2006   

Mitglied seit 1926
Wir hatten unsere Turnschwester am 16.12.2006  

für die 80-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Herr Diethelm Olbert
* 2.8.1935    †  15.1.2007

Mitglied seit 1966

Frau Lilli Wingerter
* 3.11.1942     †  19.1.2007

Mitglied seit 1966

Herr Konrad Niekisch
* 22.9.1941     †  17.3.2007

Mitglied seit 2004

Wir danken für die Treue zur Turngemeinde und die 
Verbundenheit.

Die Entschlafenen mögen in Frieden ruhen.

TURNGEMEINDE 1846 WORMS e.V



– ständig Topangebote –
– sehr günstige Finanzierung –

– immer mehr als 200 Fahrzeuge zur Auswahl –

D
IEN

ST

V E R L Ä S S L I C H K E I T

D
R

U
CK „ Alles, was 

imponieren soll,
muß Charakter 
haben“ J.-W. Goethe

Blumenstraße 18, Eingang Gibichstr. 4
67547 Worms
Telefon 0 62 41/9 20 70-0
Telefax 0 62 41/9 20 70 42
E-mail info@vdworms.de



Postvertriebsstück D 11011. Gebühr bezahlt.
Turngemeinde 1846 Worms e.V. · 67547 Worms · Ludwigstraße 50


